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England und Sowjetruhland.
v Berlin . 24 Febr . (Privat .) Elemenceau war es . der vor noch

garnicht langer Zeit , als spräche er im Namen der Entente , der

Ueb -r -Mzuna Ausdruck gab . daß mit dem bolschewistischen Ruguind

niemals ein Friede geschlossen werden könne und der daw das Wort

präate , daß der bolschewistische Staat vielmehr mit emem Drahtverhau
umgebe :', werden müsse. Die damit kundgegebene Anschauung st¬
auch noch biS zur Stunde in Frankreich allgemein vorherrschen . Mit

einem mißtrauischen Unbehagen verfolgte man fr - nzosischerse. ts des¬
halb von Anfang an die Verhandlungen zwischen dem englischen ljie

schäftsträger O ' Grady und dem Bolschewlsten -Delegi - rtenX . lt -

winow , von denen man sich immer auf Grund jener Anschauung

offenbar nickts Gutes versprach . Aber trotz aller Zaunpia -zlwinke ,
ja sogar verhüllter Drohungen , die Frankreich in dieser Angelegenheit
feinem Herzbruder jenseits des Kanals zukommen ließ , setzte England
still und zäh« seine für alle Außenstehenden , recht unklare Politik

gegenüber Sowjetrußland fort . ^ ^ . . .
Inzwischen find die Verhandlungen über den Frieden zwischen

England und Sowjetrußland auf einem Punkt -» angelangt , dn deut¬

lich genug erkennen läßt , daß das schon längst isolierte ^ rank ' eich von

England auch in dieser Frage einfach an die Wand gedruckt im vor

vollendete Tatfachen gestellt werden soll, mit denen es sich abMln -
den hat , so gut es gehen mag . Für die englische Presse steht augen¬

blicklich das Thema des Friedensschlusses mit Rußland im Vorder¬

gründe Alle Blätter widmen ihm ihre Hauptspalten . Besonders die

..Morningpost " tritt aus der bisher geübten Reserve mit einem Male

kecht unmißverständlich hervor , indem sie schreibt : „A .len ^loleugnun -

gen zum Trotz halten wir unseren Bericht ausrecht , daß zwischen Eng¬
land und der Sowjetregierung in Kopenhagen über den Frieden Ver¬

handlungen eingeleitet worden sind .
" Das Blatt führt dann weiter

aus ' Dcr Punkt , an dem sie ins Stocken geraten sind , sei die Forde¬

rung Englands gewesen , daß die Rote Armee demobilisiert werde .
Dagegen hätten sich die Sowjetoertreter gewehrt , aber inzwischen ha¬
ben die Bolschewisten zugesagt , daß sie demobilisieren werden , wenn
der Verband ihnen die Unverletzlichkeit der Grenzen Sowjetrußlcmds
garantiert .

Man ersieht schon hieraus , daß der Staat , mit dem England
Frieden schließt , allerdings als das alte Sowjetrußland nicht mehr
betrachtet werden kann . Lenin ist noch immer nicht oon seinem hohen
^ asse herabgestiegen und erklärt erst jetzt wieder , daß die Sowjet¬
regierung , nicht in Gefahr sei, dabei zerbröckeln ihm jedoch die bol -
Ichewistischen Errungenschaften unter den Händen . Nach der „ Mor
Ningpost" sind jetzt die russischen Volkskommissar « sogar bereit , russi¬
sch. ,, Besitz und wirtschaftliche Zugeständnisse an den Meistbietenden
Su verschachern , obgleich sie grundsätzlich den Kapitalismus in Grund
>>nd Boden verdammen . England liegt auf der anderen Seite aus
begreiflichen Gründen unendlich viel daran . Sicherheit für se

' ne gro¬
ben politischen Interessen in Asien und Maßnahmen zur Bezahlung
der russischen Schulden , sowie « ine Regelung der Handelsbeziehungen
Zu erlangen . Co wird denn voraussichtlich auch dieser etwas unnatür¬
liche Friede nicht ausbleiben .

^
WTB . Rotterdam , S8 . Febr Wie dcr „N . Rott -' rd . Eourant " aus

London melt » t , ist dem Premierminister ein Gesuch zugegangen , das
Un Gen er » ,' Gough , dem ehemaligen Leiter der britischen
^kiAon in Nordwestrvßland u . anderen Persönlichkeiten unterzeich¬
net ist. d>e während der letzten beiden Jahre in amtlichen Stellen in
/U ' ßland tätig w tren . In diesem Schreib -n wird oebe ' en , die Som -
letregierung anzuerkennen . Die G ' fahr der bol 'chewisti -
m>en Propaganda werde nicht größer sein als - die Gefakr , die aus
der Fortdauer des jetumn Zustande ? erwachsen werde . Wenn kein
Russisches Getreide verfügbar sei . so würden östlich vom Rhein H '.>n -
Hersnot und Eliaos die Herrschaft antreten und dies würde der beste
Nährboden für die Verbreitung des Bolschewismus sein .

Z Û . Londcn . A4 . Febr . (Privattel . ) Millerand traf
Mern abend in London ein . um mit Lloyd George über
°>e zukünftige Stellungnahme der Alliierten gegenüber
« owjetrußland zu verhandeln .

Lenins Friedensangebote .
. WTB . Amsterdam . 24 . Febr . Lenin erklärte in einer Bespre -
Aum, mit einem Vertreter der „Newyork World "

, die Bolsche¬
wisten seien bereit . Frieden unter so billigen Beding un -
? kn zu schließen , daß selbst die imperialistischsten Kapitalisten achts° ? g »gen einwenden kötinten . Lenin sagte noch, daß die S ^ vjetr <-
^ runq nicht in Gefahr sei . durch militärische Machtmittel un -
^ rworfen ?n werden . Die Vorschläge der Alliierten betr . den Han¬
del mit Rußland sehe er nicht als aufrichtig an . Er halte
" e vielmehr für einen politischen Schachgug .

Französische Besorgnis .
WTB . Paris . 23. Febr . Laut „Newyork Herald " hätten Eng¬

end , Zavan und Italien beschlossen, die Sowjstregierung an¬
erkennen . Diese Nachricht ist, Me die Agentur „Havas " meldet , un -
^ nau . Die betreffenden Regierungen sind sich einig , daß eine An -
Erkennung der Sowjetregierung nicht möglich ist.
Namentlich Japan befindet sich unter den Staaten , welche ausdrück -
'ch Vorbehalte machen .

Auch Finnland wünscht Frieden .
^ . WTB . Helsingfors , W . Febr . Man meldet amtlich , daß die fin -

lfche Regierung mit Genugtuung den Gang der Friedens¬
verhandlungen Bolschewisten verkolge und

sie im Einvernehmen mit den Staaten , die an der Helstngsorser
Konferenz beteiligt waren , vor allem mit Polen , vorgeht . Finnland
^ e keine Vorschläge seitens der Sowjetregierung erhalten .

Sur militärischen Lage in Lneland.
, . WTB London . 24 . Febr . Im Unterhaus erstattet « anläß -
'H der Einbringung des Armeebudgets der Kr i e g s m i n i st e r

Wern Bericht ül>sr die militärische Lage . Der obligato -
che Militärdienst werde in Großbritannien mit dem 31 .

sein E n d e finden . Zu demselben Zeitpunkt werde man
^ Voov Freiwillige zählen . Dabei seien de ini Indien
inenden Truppen nicht inbegriffen .

Der Minister iührre dann weiter aus . daß Großbritannien auf
U Friedenskonferenz mit wenig Erfolg für die Ab¬
fassung der Aushebungsarmeen eingetreten sei . Di«

einzige große Arme « , die dazu bestimmt werden konnte , sei die
Deutschlands . Aber er sei es der Wahrheit schuldig , zu sagen ,
daß Deutschland dazu gezwungen worden sei .

Der Kriegsminister legte darauf die Gründe dar . warum G' oß-
britannien eine st ä r ke r e A r m e e als vor dem Kr ege benöt ' g .- und
verwies dabei insbesondere auf die Lage in P .->lästii >a . Egypten
Syrien , die türkischen Trupprnb .' lrx 'gun 'gen in Kleinasien und dem
Vormarsch der Bolsch- wisten im Norden .

D . e ttcrleid' günq der !5ri ^ v '? drecher .
Von Amtsrichter a D . Dr . W . Brandis .

Durch eine einmütige Erhebung hat das deutsche Volk eine
große Zahl seiner besten Männer von peinlicher Ungewißhc

' t über
ihr , allem Anschein nach nicht rosiges Schicksal hinweggeholfen und
den frommen Wünschen unserer Regierunq die nötige Entschlußkraft
gegeben . Hätte die Regierung den Versuch d >r Aü ^ fü 'irung des Aus -
liefcrungsbegshnns gemocht , so hätte sie bereits i r hierbei behilf¬
lich zu sein , nur eine Sorte von Männern gefunden , deren sie sich
hätte schämen müssen , und die Tage e >ner Reoierung mit einem
solchen Stabe wären aezählt gewesen . Viel GewZsscnsiwfst und Zwei¬
fel übe ? den cinzufchlaaenden Weg sind jetzt von den angeblichen
Kriegsverbrechern nenommen , wenn auch das Verfahren selbst mit
seinen unvermeidlichen großen Aufregungen noch bevorsteht und noch
auf Monate hinaus angesichts der großen Za ' ' l der vermemtlsichen
Verbrecher weiter Kreise unsercs Volkes nicht zur Ruhe kommen
werden . Daß unser Reichsgericht , ohne Ansehen der Staats¬
angehörigkeit , ohne Rücksicht darauf , ob Freund oder Feind , las Recht
streng unparteiisch süchen wird , wissen unsere Gegner so gut wie wir .
die wir es zu unserem geldlichen Nachteile in d n ersten Kriegs¬
iahren wiederholt erkalren haben , daß unser obetstes Ger -ckit uns
Deutsche für verpflichtet erklärt hat , die mit feindlichen Ausländern
geMosseiien Verträge nach wie vor innezuhalten und die Urheber¬
rechte wie sonstig - s Eigentum ,?u respektieren , — vielfach im Gegen¬
satz ?u dcr Stellungnabme der Gerichte unserer Feinde .

Wie ist nun zunächst die Stellung unserer Regierung zu den
angeblichen Kriegsverbrechern ? Sie wird alles , was in ibr ^r Mecht
liegt , zu tun haben , um deren Gestellung zur Untersuchung und Ver¬
handlung herbeizuführen . Bei Beschuldigten , die sich im Auslände
auf alten , wird sie die Auslieferung fordern können , wie ich , ent¬
gegen meinem hochverehrten ehemaligen Le rer Wirkl Ge?-eimrat
Professor Binding in Leipzig ( im „Tag " vom 4 . d . Mts .) annebme ,
wenn es sich nicht um ein politisches Verbrechen handelt . Die Aus¬
lieferung wird verlangt weoen ernstlich erhobenen Verdachts eines
gemeinen Verbrechens , worüber Klarheit zu schaffen nicht nur das
Interesse des Beschuldigten , sondern nicht weniger dasjenige des
deutschen Reiches gebietet .

Die Verbangnnq der Untersuchungshaft neaen die Be¬
schuldigten hängt von dem Ermessen des Reichsgerichts ob . Sie dürfte
nur in ganz seltenen Fällen erfolgen , trotz der Schwere der vorge¬
worfenen Straftaten , weil der Verdacht der Flucht oder der Ver¬
dunkelung des Tatbestandes nur in vereinzelten Fällen , wenn über¬
haupt . begründet sein dürste . Ob dann nicht andere Maßnahmen ,
wie Abnabine des Ehrenworts . Verhör der Zeugen , genügend oder
besser schützen ? Die Untersuchungshaft könnte recht lange währen ,
wenn man berücksichtigt , doß die bisber feindlichen Mächte etwa
anderthalb Jahre zur Feststellung ihrer Beschuldigungen gebraucht
iaben .

Die Verhandlungen vor dem Reichsgerichte erfolgen nach dem
Gcrichtsverfassunasoesetze in deutscher Sprache .

Vor dem Reichsgerichte ist die Zuziehung eines Vertei¬
digers aeset ' lich ( durch K l4l > der Stra ^pro ' estordnung ) vorgeschrie¬
ben . Nach dem Gesetze vom 18 . Dezember >913 ,-ur Verfolgung von
Kriegsverbrechen und Kriegsvergehen kann man nicht nur einen
Rechtsanwalt wählen , sondern auch eine der nach der Militärstraf -
oerichtsordnung zugelassenen Personen , also irgend eine Person de?
Soldatenstandes im Osfizierranae , Kriegsgerichts Räte . - Assessoren
und - Referendare , obere MilitLrbeamte und schließlich mit Ge¬
nehmigung des Reichsgerichts noch andei » Per 'on ' N, z . B . einen
Diplomaten , Arzt . Der Verteidiger muß nicht nur mit dem deutschen
Rechte , sondern auch — nicht allein wegen der Anwesenheit (wenn
auch nicht Mitwirkung ) eines Vertreters der Entente bei den Ver -
ban ! lungen — mit dem mit in Betracht kommenden französischen ,
beloifchen usw . Rechte vertraut sein , oanz besonders al ' t ab - r mit der
Schlußakte der zweiten Haager Friedenskonferenz vom 18 . Oktoler
! W7 und der Genfer Konvention vom l>. Juli INsK . da die Feinde
i^ r Ausliefernngsverlangen ia bekanntlich aui Verstöße aegen die
Gesetze und Gebräuche des Krieges " stützen. Professor Binding
empfiehlt , u ? d sein Rat verdient die größte Beachtung ' erstens nach¬
zuweisen . daß Handlungen genau derselhen Art , wie die unter An¬
klage gestellten , von den Angehörigen der Entente ganz unbedenklich
verübt worden sind und daß keiner der alliierten Staaten darin eine
strafbare Handlung feiner Anae ^ örigen gefunden bat — diese Er¬
forschung hält Binding mit Recht für die wichtigste Aufgobe der Vor -
bereituna der Verteidigung -

, zweitens nachzuweisen , daß die Hand -
lunff auf verbindlichen Befebl bin verübt worden ist und drittens ,
daß der Beschuld ' gte trotz seiner Zurechnungsfä -' igteit schuldlos oder
weniastens ohne rechtswidrigen Vorsatz gebändelt hat .

Auch bei den Zeugenvernehmungen und bei Be¬
sichtigungen von Oertlichkeiten im vorbereitenden Verfahren wird es
sich sehr für die Beschuldigten empfehlen , sich vertreten zu lassen
oder , wenn durch diplomatische Verhandlunaen freies Geleit den
Beschuldigten unbedinat zugesichert ist , persönlich daran teilzunehmen
und die Sache aufzuklären , wozu oft eine große Kalthlütiokeit und
Selbstbeherrschung nötig sein wird . Vesser wird meistens die Ver¬
tretung durch einen Sachverständigen , z . B . einen Miliiär -Arzt usw.
neben dem Juristen sein . Die Kosten müßte das Reich übernehmen .

»
^ »

WTB . Freiburg i . Dr . , 23. Febr . General der Artillerie z . D
von Gallwitz , früher Armceoberbefehlshaöer . Ehrenbürger der
Stadt , erheb ' Verwahrung gegen die in dcr Auslieferungzliste mit
Bezug auf feine Person erhobenen Beschuldigungen . Er weist die Be -
schuMguiigen , aufgrund derer er viermal aus der Auolieferungsliste
steht , zurück . Er habe weder mit Deportationen , noch Verwüstungen ,
noch mit Diebstählen etwas zu tun gehabt . Die Einrichtung eines
umzäunten Raumes für französische Gefangene in Montmedy - Ic - Haut
sei oon höherer Stelle angeordnet worden als Repressalie für die
schlechte Behandlung unserer Kriegsgefangenen durch französische Kom¬
mandanten . Der Raum ist ober nur wenig benutzt worden .

WTB . Paris , 24 . Febr . Die Kommission , die sich mit der
Nachprüfung der A u s l i e f e r u n g s l i ste beschäftigt,
hat ihre Sitzungen unterbrochen, da Lo d Birkenhead nach
London gereist ist .

WTB . Amsterdam . 23 . Febr . Laut „Nieuwe Tourant "
berichtet der Pariser Korrespondent der „Times "

, daß am Frei¬
tag von den Vertretern der Alliierten in Paris über die
Fiage der Kriegsverbrecher beschlossen wurde , daß

England » Frankreich und Belgien zunächst die Aburtei¬
lung von je 3 unstreitigen Verbrechern von Deutschland for¬
dern würden . Das gesamte Beweismatenal würde den deut¬
schen Gerichten vorgelegt werden , vor denen eine orore Anzahl
Zeugen aus den . alliierten Ländern erscheinen sollen . Sollte
Deutschland bei dieser Probe auf seinen ehrlichen Willen ver¬
sagen , so werden die Alliierten Zwangsmaßnahmen
anwenden .

Mach der 5r5edensunte ??eich ?mng .
Die Tätigkeit der Wiedergutmachungskommission .

WTB . Paris , 23. Febr . Ionnart , der frühere Präsident der
Wiedergutmachungskommission , erklärte in einer Rede , die Kom¬
mission habe sich niemals mit der Besetzungsdauer der Rheinlande
beschäftigt . Das sei Aufgabe der Regierung . Die Wiedergutmach¬
ungskommission könne wohl Bestimmungen ausarbeiten , aber sie
nicht ausführen lassen . Sie werde sich vorerst mit der Lieferung
von Kohlen und der Bezahlung von 2V Milliarden in Gold
und anderen wichtigen Fragen beschäftigen .

Die Auslieferung Thraziens an Griechenland.
WTV . Prag , 24. Febr . Dem Pressebureau Prag wird ge¬

meldet : Der bulgarif <l>e Ministerpräsident S t a in b u l in s k k
hat der E n t e n t e v e r t r e t u n g gegenüber erklärt , d h,
lvÄNn Griechenland Westthrazien bekäme , die bul -
garifche Regierung für die Folgen dieser Entscheidung
der alliierten Mächte nicht verantwortlich gemacht
werden könne. Weiter erklärte der Ministerpräsident gegen¬
über Pressevertretern , daß er niemals den Friedens -
vertra gunterschrieben hätte , wenn er gewußt hätte ,
daß Thrazien an Griechenland ausgeliefert wird .

Aus den abgetretenen Gebieten .
WTV . Berlin , LS. Febr . Der ..Nieuwe Courant " führt aus . daß

beiderVolksabstimmungini - erersten nords chles wig -
scheu Zone all « Swrautieu für ein ehrliches und faires Resultatder Abit -.mmung nicht gegeben waren , da die bei aller Int arität doch
sicherlich parteiische Ententekommission die Macht in den Händen hatte .Bei anderer Abstimmungsm - thode nach Gemeinden waren die gr ->ßen
Städte mit größerer kompakivn deutschen Majorität noch zum Teilinnerhalb d"s deutschen Gebietes Möll n . Bei späteren ähnlichen
fallen z . ? . 5er Nbstiminun !, in Oberschlesien »nd über 15 Jahren
im Saargebiet müsse nach dieser ersten Erfahrung ins Prinzip des
Referendum ? mit mehr Präzision und völliger Ehrlichkeit
angewandt werden .

Ans Westpreußen .
— Berlin , 24. Febr . Aus dem annektierten Westpreußen berich¬tet das Mitolied der Nationalversammlung Käte Schirrmacher im

„Bcrl Lok. -Anz .
" über polnische U ebergriffe gegen Personund Eigentum .

Aus Glsnft -Äotbrinqen .
Die sozialistische Bewegung .

o Straßburg . 22. Fe«br . (Priv . -Tel j In Straßburg . Eol -
mar , Mülhausen und Metz haben große sozialistische
Versammlungen stattgefunden . Die Redner griffen die fran¬
zösische Politik und namentlich das französische Resime in Elsaß -
Lothringen ungewöhnlich scharf an . In den Zusammenkünften wur¬
den Entschließungen angenommen , in d-men die Bekämp¬
fung d e r französischen Regierung , die als eine durchaus
kapitalistische und imperialistische bezeichnet wurde , als notwendig
gefordert wurde .

n Siraßburg . 22. Febr . (Priv .- Tel .) Wie die Straßburger Blät¬
ter berichten , haben n e ue A b st i m m u n g e n der Sozia ' isten
Elsaß - Lo^hring -ns , die vor einigen Tagen insbesondere im lothrin¬
gischen Industriegebiet , sowie im Ober - und Unterelsaß stattfanden ,eine Mehrheit für den An-schluß an die bolschewistisch -
Internationale ergeben . Dem bisherigen Führer der Sozia¬
list».'?! , Peirotes . wurde das Mißtrauen ausgesprochen .

" Straßburg . 22 Febr . sPriv -Tel .) Der französisch« General¬
kommissar für Eisaß - Lothringen l>at die Aufhebung dez Be¬
lagerungszustandes in den beiden Provinzen infolge der
kommunisti 'chen Strömungen , die sich seit kurzem unter der arl « i-
tenden Klasse in wachsendem Matze zeigen , abgelehnt . Der Ge¬
neralkommissar warnt « die linksradikalen Parteien vor den rücksichts¬
losen Angriffen gegen die Regierung

WTB . Saargemiind , 24. Febr . Die streikenden Arbeiter
der Kristallglaswerke in St . Ludwig und Münster ließen die
Oefen ausgehen . Der dadurch verursachte Schaden beläuft
sich auf S00VM Frcs .

Aus den defekten Gebieten .
Die Simultanschule in der Pfalz .

— Berlin , 24 . Febr . Eine Meldung des „ Berl . Lok.-Anz .
" be¬

sagt : Mit der Einführung der Simultanschule in der
Rheinpfalz würde die katholische <? ! r >he der Diaspora über 100
Konfessionsschule ?! verlieren . Der Pfälzer Verband der Bayerischen
Volkspartei kündigt den Schul streik und Massenprotestkundzeb -
ungen in den größeren Städten an .

Französische „Rechtsprechung " .
— Berlin , 24. Febr . Drei merkwürdige Falle von fr » nzSsi -

scher Rechtsprechung im besetzten Gebiet werden von
verschiedenen Morgenblättern ernstlich gerügt . U . a . wurde in Wies -
baden ein Schaffner der Straßenbahn , der einen französischen
Offizier aufgefordert hatte , während des Rangierens des Wagens
diesen zu verlassen , wegen Mißachtung der französischen Autorität
mit acht Tagen und in der Berufungsinstanz mit vierzehn Ta¬
gen Gefängnis bestraft .

Die Lage im Osten.
Die Bolschewisten im Murmangebiet .

WTV . Kopenhagen , 24. Febr . Das Stockholmer radikal»
sozialistische Blatt „Solhets Dagbladet " bringt aus Moskau
ein Telegramm , nach dem die bo l s ch ew i st i sche n Trup¬
pen mit Unterstützung der Bevölkerung das Murman »
gebiet betreten haben.
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Bulgarien .
Di « Sobranje ausgelöst.

Sofia , 24. Febr . Die Sobranje ist am 20 . Febr.
aufgelöst worden. Die Negierung schritt zn dieser Mah-
«ahme infolge der Schwierigkeiten, die die sozialistische
n » d kommunistische Gruppe bereiteten , deren Mit -
gliederzahl i-n der Sobranje nicht mehr der Meinung des Lan¬
des entsprechend , sei . Aeberdies erfordert die Kriegsgefangenen -
fnrge und die Einführung des obligatorischen Schiedsgerichts
eine neue Befragung der Wähler . .

Die Geschehnisse im Neich .
WTB . Verlin . 23. Febr . In der heutigen Landesversammlung

amrde der Gesetzentwurf betr . die lOVprozentige Erhöhung
der Güter - und V iehtarife in dritter Lesung angenommen .

WTB . Königsberg , 25. Febr . Di« vom TeLtilwareneinkauss -
verband Nord - Ost veranstaltete erst « Ostdeutsche Textil -
muster messe ist am Sonntag Mittag im großen Saal der Stadt¬
hall « durch den Oberbürgerin < ister eröffnet worden .

Bon » Arbeitsplan de» Nationalversammlung .
ss Berlin , 22. Fobr . Die Nationalversammlung wird ,

wie aps parlamentarischen Kreisen verlautet , ungefähr 4 Wochen
beisammen bleiben und Ende März in die Ostersericn ge !-en . Das
Parlament wird sich ungefähr 2 Wochen in der Hauptsache mit
Eteuergesetzen beschäftigen . Dann sollen da -z neue Wahl¬
gesetz in erster Lesurg erledigt , ein Etatnotgesetz und ein Beamten -
liesoldungsresormaesstz verabschiedet werden . Ein Ltatnotgesetz soll
auch der preußischen Landesversammlung zugehen .

Auf der Tagesordnung der nächsten Sitzung der Nationalver¬
sammlung am Donnerstag nachmittag steht als wichtiaster Punkt
die erste und zweite Beratung des Gesetzentwurfes zur Ausführung
des Artikels 13, Absatz 2 der Verfassung des Deutschen Reiches , außer¬
dem werden in erster Lesung der Entwurf eines Körperschaftssteuev -
aesetzes und in erster und zweiter Lesung die Gesetze über den Per¬
sonenstand und betreffend Aenderungen der Konsulatsgebühren be¬
handelt werden . Es folgen dann noch die Berichte des Petitions¬
und des Volkswirtschaftsausschusses .

Ein Zigarettemnonopsl ?
- -- Berlin , LZ . Febr . Wie wir erfahren , finden über die Ziga -

rette asten er Verhandlungen im Reichssinai ?,Ministerium zwi -
schee den Vertretern d«r einzelnen Länder und den Organisationen der
Fabrikanten statt . Die Regierung scheint die Möglichkeit einer Lösung
durch Schaffung eines Zigarettenmonopols nicht von der
Hand zu weisen .

Berlin . 24. Febr . Ueber weitere Schließungen von
Zigarettenfabriken berichtet der „Vorwärts " : Die Orts¬
gruppe Hessen-Nassau des Arbeitgeberverbandes der Zigareitenindu -
strie, zu der die in Frankfurt a . M. , Wiesbaden und Offen¬
bach gelegenen Zigarettenfabriken gehören , hat beschlossen , sich mit
den Berliner, Dresdener unk anderen Zigarettenfabriken solidarisch
V» erklären unö ihren sämtlichen Arbeitern un» Angestellten wegen
der hohen Steuern auf Zigaretten für Ende März z« kündigen .

Auszöge aus Ser « Wz« öes MeSsriikegeWs.
, O Karlsruhe . 28 . Febr Die Betriebsratswahl « n stehen

allgemein vor der Tür . Bei der Schwierigkeit der Materie und in
Anbetracht des Umstandes , daß die Wahlen zum ersten Male statt¬
finden . durfte es wohl angebracht sein , in kurzen Zügen di« Richt¬
linien für di« Wahlen klarzulegen , bezw . in einem Auszuge aus der
Wahlordnung des Bstriebsrätegesetzes die Allgemeinheit zu infor¬
mieren :

t . Die Wahl des Betriebsrats . Arbeiter - »nd Angestelltenrats .
Allgemeine Bestimmungen . -

H 1. Leitung der Wahl . Friftberechnungen .
Der Betriebsrat wird in der Weife gewählt , daß die Arbeiter

und Angestellten ihre Vertreter im Betriebsrat je besonders wählen .
Die Arbeiter - und Angestelltenräte werden in der Weise gebil¬

det . daß zu den Arbeiter - und Aiigest«lltenmitgli «dern der Betriebs¬
räte Ergänzungsmitglieder hinzutreten . Die Zahl der Mitglieder
der einzelnen Arbeiter und Angestelltenräte wird nach folgenden
Grundsätzen bestimmt : Der Betriebsrat besteht

in Betrieben mit 20 bis 49 Arbeitnehmern aus 3 Mitgliedern ,
in Betrieben mit 50 bis R Arbeitnehmern aus S Mitgliedern
in Betrieben mit 100 bis IM Arbeitnehmern aus K Mitgliedern .

Die Zahl der Mitglieder erhöht sich um je eines in Betrieben von
20V bis 993 Avbeitnehiiier sür je weitere 200.

1000 bis 5WS Arbeitnehmer für je weitere 500.
6000 und mehr Arbeitnehmer sür je weiter « 1000.

Die Höchstzahl der Mitglieder beträgt 30.
Der Angestellten - , bezw . Arbeiterrat wird gebildet durch di« An¬

gestellten - , bezw . Arbeitermitglieder des Betriebsrates . Hat ein Be¬
trieb . für den ein Betriebsrat zu wählen ist, weniger wählbar «
Angestellte oder Arbeiter , als wie obenstehend mindestens verlangt
werden , so besteht der Betriebsrat aus drei Mitglied »?» und hat er
auch weniger als 3 wählbare Arbeitnehmer , dann sind Betriebsobleute
zu wählen (Wählbar sind die mindestens 24 Jahre alten Neichs ' N-
gehörigen Wahlberechtigten , die nicht m .hr in Berussausbilduna sind
und am Wahltag mindestens ki Monate dem Betrieb oder dem Unter¬
nehmen . sowie mindestens 3 Jahre dem Gewerbczweig oder dem Be -
rufszweig angehören , in dem sie tätig sind .Z

Zur Vorbereitung der Wahl ist es ferner von großer Wichtig¬
keit , den Z 1k des Betriebsrätegesetzes genau zu kenncn , der heißt :

„Befinden sich unter den Arbeitnehmern sowohl Arbeiter wie Ange¬
stellt «. so muh j « deGrupp « , entsprechend ihrem Zah¬
lenverhältnis b « iAnberaumungderWahl im Be¬
triebsrat oertreten sein . Kein « Gruppe darf weniger als einen Ver¬
treter hab «n . Di « Minderheitsgruppe erhält wenigstens :

bei Ko— 299 Gruppen -Angehörigen L Mitglieder ,
» 900— 599 » M 3 M
. 600— 999 . « 4 .
. 1000 - 2999 , . S .

Die Festsetzung des Zahlenoerhältnisses erfolgt durch den Wahl¬
vorstand . Dieerste Wahl muß spätestens s Wochen nach Inkraft¬
treten des Gesetzes eingeleitet sein . Nach Par . 102 des Betriebsräte -
gejetzes erfüllt bei dieser ersten Wahl die im Par . 23 Absatz 1
dem Betriebsrat zugewiesene Aufgabe , also die ganzen Vor¬
bereitungen zu den Wahlen , der Arbeiterausschnß . Diese
Vorbereitungen find in einer gemeinsamen Sitzung , die der Vorsitzende
des Arbeiterausschusses einzuberufen hat . mit dem etwa vorhandenen
Angestelltenausschuß zu regeln . Ist in einem Betriebe ein Arbeiter -
ausschuß nicht vorhanden , dann tritt an seine Stelle der Angestcllten »
ausschuß . Für die eigeiuli <l)e Vorbereitung der Wahl ist folgendes zu
beobachten . Nach Par . 2 der ZLahlordnung für die Wahlen zum Be -
triebsrätegesetz muß der Wahlvorstand für jede ?6ahl eine Liste der
Wahlberechtigten und zwar getrennt nach den Kruppen der Ange¬
stellten und Arbeiter aufstellen . Hierzu können etwaige vorhandene
Listen , wie Krankonkassenlisten , Lohnlisten , Gehaltslisten , benutzt
werden .

Nach Par . 3 hat der Wahlvorstand spätestens 20 Tage vor dem
letzten Tage der Stimmenabgabe ein Mahlausschreiben zu erlassen .
sMit Eiiischluß des letzten Tages der Stimmenabgabe steht hiernach
für die eigentliche Wahl ein Zeitraum von drei Wochen zur Verfü¬
gung . diese Zeit reicht aber auch bequem aus . Beispiel für di« Frist -
berechnung : letzter Tag der Stimmenabgab « : 23. März 1920 , Aus¬
hang des Wahla '.issli>rcibcns : 2 März 1920.) Im Wahlausschreiben
ist die Zahl der von jeder Arbeitnehniergruppe lAngeftellte und
Arbeiters zu erwählenden Betriebsratsrnitgliedlr zu veröffentlichen
und anzugeben , ferner , wo die ZMHlerliste zur Einsicht aufliegt , daß
Einsprüche gegen die Wählerliste zur Vermeidung d< s Ausschlusses
binnen 3 Tage nach dem ersten Tag « des Aushanges beim Vorsitzen¬
den des Wahlvorstandes anzubringen sind und zur Einreicheng von
Vorschlagslisten für jede Gruppe von Betriebsratsmitgliedern mit
de-m Hinweis darauf aufzufordern , daß nur solche Vorschlagslisten
berücksichtigt werden , die spätestens eine Woche nach d " m Tag des Aus¬
hanges bei dem Wahlvorstiznd eingehen und daß die Stimmabgabe an
d,e zugelassene Vorschlagsliste gebunden ist.

Endlich ist auch anzugeben , wo die ganze Wahlordnung zur Ein¬
sicht aufliegt . Das Wahlausschreiben muß die Adresse des Vorsitzen¬
den angeben . Eine Abschrift oder ein Abdruck ist an einer öder
mehreren geeigneten , allen Wahlberechtigten zugängigen Stellen , die
der Wahlvorstand bestimmt , oder bis zu dem Tag » , an dem bekannt
wird , daß eine Stimmabgab « nicht stattsindet ( wenn kein« gültige
Vorschlagsliste eingereicht ist) , auszuhängen und in lesbarem Zu¬
stande zu erhalten .

In sehr vielen Betrieben , hauptsächlich in der Groß - Jndustri « und
in den Warenhäusern wird es vorkommen , daß sich die Wahlberechtig¬
ten auf «ine gemeinsame V o r s chl a g s l i st e . di « sie , entspre¬
chend dem Stärkcverhältnis der vorhandenen Angestellten und Arbei¬
ter aufstellen können , einigen . Dann werden all die Schwierigkeiten ,
die im Wesen der Verhältniswahl liegen , vermieden , denn ein «
Stimmabgabe findet dann überhaupt nicht statt . Von dieser gemein¬
sam eingereichten Vorschlagsliste sind die Kandidaten in der Reiben¬
folge , wie sie auf der Liste stehen , gewählt . Aus dem bis jetzt An¬
geführten werden alle Angestellten und Arbeiter ersehen haben , dag
auf die Abfassung des Wahlausschreibens sehr viel Wert zu legen ist,
denn wein , schon das Wahlausschreiben nicht den Vorschriften der
Wahlordnung entspricht , so wird von einer geordneten Durchführung
der Vetriebsratswahlen überhaupt k« in« Rede s«in können .

Wenn in Vorstehendem kurz die gesetzlichen Bestimmungen , die für
dt ? Vorbereitung der Wahl in Betracht kommen . dargel «gt wurden , so
seien nachstehend noch kurz einige allgemeine Fragen äestreift : Für An¬
gestellte u Arbeiter wird es in der Hauptsache daraus cknkommen. nur
wirklich erfahrene u . charakterfeste Persönlichkeiten auf die Vor¬
schlagslisten setzen zu lassen , denn auch die Arbeitgeber dürften auf d«m
Standpunkt stehen , daß das kommende Wirtschaftsleben , von dessen
Aufbau wir uns ja durch di« Mitarbeit der Betriebsräte so viel oer¬
sprechen , nur rt werden kann , wenn charakterfeste und er¬
fahr ? ne Peinlichkeiten in den Betriebsräten sitzen . Nicht
zuletzt der Umstand , daß das Gesetz keine Handhab « bietet , Betriebs¬
räte oder einzelne Betriebsratsmitglieder , die sich des in sie gesetzten
Vertrauens unwürdig erweisen , zur Amtsniederlegung zu zwingen ,
läßt es dringend geraten erscheinen , von vornherein nur solche Personen
zu wählen , die allen Anforderungen , die im Laufe der Amtszeit an st?
herantreten , standhalten .

Di « in nächster Zeit kommenden Wahlen zu den Betriebs¬
räten werden aber auch in erster Linie unter dem Gesichtspunkte
durchgeführt werden müssen , daß es gilt , solche Angestellte und Ar¬
beiter in die Betriebsrat « zu ents«nden , dir den sachlichen Aus ,
gaben , vor die sie gestellt werden , geivachsen sind. Man täusche sich
nicht : Es werden den Gewählten im Nahmen der Befugnisse , die
ihnen das Betriebsräteaesetz zuweist , Ausgaben erwachsen , die z. T . er¬
heblich über den Aufgabekreis der bisherigen Arbeiter - u. Angeftellten -
ausschüsse hinausgehen . Die sachgemäße richtige Erfüllung dieser Auf¬
gaben erfordert Persönlichkeiten mit großer Sachkunde und hohem
Verantwortlichkeitsgesühl . Diese Gesichtspunkte müssen sowohl für
di« Wähler , als auch für diejenigen gelten , an die der Ruf » geht ,
das Ehrenamt eines BetriebsratSmitglwds anzunehmen . Man
muß verlangen , daß niemand der von seinem ArbeUstaineraden aus
Grund seiner Fähigkeit zur Zvahl vorgeschlagen wird , um die Inter¬
essen der Arbeitnehmer im Betriebsräte zu oertreten , sich weigert , die
Wahl anzunehmen .

Frz . Kiefer , Sekretär d. Ortikart . fr . Angest . -Verbände .

Prozeß Erzberger -Yelfierich.
WTB . Berlin , LS. Febr . Der Prozeß Erzberger - Helfft

r i ch wur de Herne fortgesetzt . Geh . Justizrat Dr . von Go r doa triq
einen Schriftsatz vor , worin es aus prozeßlichen Gründen für unz»
lässig erklärt wird , über den Inhalt der Aussagen der Zeugen va
dem verhandelnden Gericht Beiveise zu erheben . Rur das Gerich
selbst bat aus dem Inhalt der Aussagen zu urteilen . Es werde deShall
gegen ein« solche Beweisaufnahme Verwahrung einoelegt . Dck
gegen seien die Vertreter des Nebenklägers zu einer freien Eröris
rung über den Inhalt von Aussagen an der Hand der beiderseitig «
Stenogramme bereit . ES werden dann in dem Schriftsatz zunächst üb«
einzelne bisher verhandlet ? Fälle Ausführungen gemacht . Zu änderet
Punkten wird die Bcw ' iSerhebung anheimgestellt .

Der Vorsitzende hatte Bedenken gegen den Beweisantrag «N
Falle Wolff , da hier der Nebenkläger als Minister Transaktione »
im Interesse des Reiches vorgenommen hat . Rech Sanwalt Dr . Fried «
berg erklärt daß Erzberger jetzt sür die Nationalversammlung füt
die Beratung der Steuergesetze eii ?en Vertreter bestellt habe , so dal
er für den Prozeh zur Verfügung stehe.

Zum Falle Ha Pag behauptet HeNsferich , Erzberger Hab«
unsere Handelsflotte ausgeliefert und dann nach Festsetzung dei
Entscheidung der Entschädigungen an die Schissahriögesellschaften iH
Hapaa -Aktien spkulierl .

Dr . Alsberg frägt Erzberger , ob er nicht ohn« Zustimmung
de» zuständigen ReicbswirtschaftSministerium » nach dem Ankauf vcll
100 Aktien über die Höhe der Entschädigung mit der Hapag ve »
handelt habe . Erzberger amwortet , er habe in Weimar mit de »
Herren die Möglichkeit erörtert , die für die Interessen der Reeder
gegeben war . und in einer Kabinettsitzung den Vorschuß von >/. Milli¬
arde fgr die Reeder vorgeschlagen Rechtsanwalt Dr . Alsberg schließt
daraus , daß Erzberger sich ein Recht de» ReicliswirtschaflKmiiiisteriunis
angemaßt habe . Als Reicbsfinanzminister babe er den Vertrag mii
der Need - rei Treuhand -Gesellschaft abgeschlossen.

Minister Giesberts bestätigt , daß Erzberger ihm mich zum
Ankauf von Havag - Aktien geraten habe , um das Vertrauen zu de »
Schisfahrtsgesellschaften zu stärken . Der Zeuge habe da< Vorgehen
Erzbergers für dumm oder ideal gehalten .

ES folgt die Vernehmung de« Oberstleutnant » Dg sterbers von
der Waffenstillstandskommission in Spaa . Dieser hat von Spaa auS
einen Bericht an die Adresse des Obersten Reinhard nach
Berlin geschickt , von dem Erzberger , bevor Oberst Reinhard den Brief
erhalten batte , Kenntnis hatte . Derselbe nimmt an , daß der Brief
im Büro ErzbergerS geöffnet worden sei . Erzberger erklär !« da¬
gegen , ein « Abschrift des Berichts direkt aus Spaa erhalten zu haben .
Den Namen des Ueberfenders Hab« er mit Absicht sich nicht gemerkt .
Erzberger erklärt sich für die Erteilung von Einfuhrbewilligungen alt
Leiter der AuSlandSpropaganda eingesetzt zu haben und wel«
tere Aussagen im Staatsinteress « nur unter Ausschluß der Oessent -l
lüchkeii machen zu können .

Die Oeffentlichkeit wird bieranf bis zum Schluß der Sitzung auS»
geschloffen. Nächst« Sitzung Dienstag .

Vermischtes .
Berlin , 24. Febr . lPrirattel .) Laut „Berk. Lok.-Vnz." wurdki

eine Schieberorganisation in Luckenwald « entdeck ^
die Messing . Kupfer und andere Metall « im Wert « von mehrer « «
Millionen Mark erbeutet hatte . Ueber » 0 Beschuldigt «
wurden allein in Lmkenwak >e verhaftet . Große Mengen Meiall
könnt««, den bestohl«n«n Firmen und Reichssiellen wieder zugeführt
werden . Auch die Aufläufer mehrerer Berliner Firmen sin» t» dt«
Angelegenheit verwickelt .

WTB . Bremen , 23 . Febr . Der Vizepräsident der Bremer Baun «
wollbörse . Urban v « nCleve , ist heute auf dem Blumenmarkte »aA
ei »»em unbekannten Mann « « rschossen worden .

WTB . Tifli », 24 . Febr . Ein st arte » Erdbeben ver«
nrsachte in Eori dei Tiflis zahlreiche Opfer und be-,
deutenden Schaden.

Einbruch i« da« Charlottenburger Mailsole»« .
WTB . Berlin . 28 . Febr . Gesten« wurde ein Einbruch

in das Charlottenburger Mausoleum entdeckt,
Einbrecher hatten den Sarg der Königin Luise gesprengt
nach Schmucksachen durchsucht und beraubt . Die Deckel der
anderen Särge widerstanden. Von dem Sarge Kaiser
Wilhelms I ttnd der Kaiserin , des Prinzen Albrecht
und der Fürstin Licgnitz sind goldene, silberne und vergoldet«
Kränze und Zweige geraubt worden. Von den Einbrecher«
fehlt noch jede Spur .

---- Berlin , 21. Febr . Zu dem Einbruch im Mausoleum
teilen di« Morpenblä 't«r mit , es sei nicht ausg «sch>oss« ii . daß auch
hi« r die Schloheinbvecher von Gl,enecke und Nikolassee ihre Hand n»
Spiele Hoden. Das werlvollst « Stück ihr« r Beute , drr im Heizrau «
zurückgelassene goldene Kranz vom Sarg , Kaiser Wil¬
helm , l ., hat einen Wert von 40- 50 000 .< Der Kran , sei ein «
Stiftung der Großherzogin - Witwe Luise vis
Baden . Die Fürstin legt« alljährlich am Todestage ihr «. Bater «
« in neues gold«ne » Blatt mit eingravi «rt« r Jahreszahl hinzu .

Wasserstand deS Rhein » .
Schusterinsel . S4. Febr ., morgens S Ukir : 1 .0S m Febr . 1 .00
Kehl . 24. Febr . . morgens k Uhr : 2.04 m <2Z. Febr . Z.00 m ) .
Maxau , 24. Febr . . morgen » K Uhr : Z.NS m l2Z. Febr . Z.v? m >«
Mannheim . 24. Febr . , morgens K Uhr : SM m (ZZ. Febr . SM » >.
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Kadifches Uandesthoater in Karlsrnhe.
K Gastspiel oon Paul Bender. — Der Rosenkavalier.

In Paul Benders Verkörperung des BaronS Ochs von Ler -
che«au in Strauß ' - Hofmannsthal „ Komödie für Musik " dursten,wir
eine der größten Leistungen darstellender Kunst genießen und be¬
wundern . die zur Zeit wohl auf der deutschen Opernbühne (ja auf der
deutschen Bühne überhaupt zu schauen ist.

Eine Leistung höchsten Virtuof « ntums zunächst : Wie ist dies«
I Rolle , di« doch nur in ganz begrenztem Maße d .'n gewohnten Anforde »
! rungen einer Opernpartie , e .wa einer Bufforolle entspricht , bis in die
I kleinste Einzelheit durchgearb itet und zu überlegener Sicherheit der
j geistigen und musikalischen Beherrschung entwickelt ! Wie unfehlbar

sitzt da jedes Worl . jeder Ton dieses oft so seltsam geführten Sprech -
gesangs ! Wie kommt da jedes kleinste Motiv der reichen orchestralen
Antermalung in einer treffend und fein erfühUerl Bewegung , in einer
beziehuugSvollen Gebärde , in einem überaus kennzeichnenden Zucken
des Mienenspiels zum Ausdruckl Und welche freieste Natürlichkeit
der Darstellung gestattet diese völlige Unabhängigkeit vom Stab des
Dirigenten : Das köstliche Doppelspiel z. B . des in seinen Gefühlen
zwischen der Aufmerksamkeit auf die Unterhaltung der Marschallin
und der lüsternen Zier nach dem vermeintlichen Mariandl zwiespältig
gefesselten Barons ba . man echter , überzeugender nie geschaut !

Aber dieser Reichtum der Mittel eines zum Höchstmaß gesteigerten
darstellerischen Könnens bietet dem Künstler nur die Grundlage einer
wahrhaft großen Menschenge st altung : Dieser Baron Ochs lebt
Mt einer verblüffenden Echth .' ij vor unsern Augen , wie fi« nur das
Ergebnis genialer künstlerischer Intuition sein kann . Das ist der
verbauerte Landjunker , der sich immer wieder in dem Gefühl , eine
„SiandSperson " zu sein , emporzurecken versucht und sich doch in der
höfischen Luft der . Wiener Stadt " gar nicht wohl fühlt , der sich mit
unmanierlichem Bebagen breit auf dem Sofa der Marschallin aus¬
streckt und sich mit b iden Händen auf die derben Schenkel patscht , des¬
sen listige AeuAein gierig blinzeln und verschmitzt zwinkern aus dessen
sinnlich breitem Mund im Vorgeschmack künftiger Freuden sich die
Zunge lüstern herausstreckt . Am Unmittelbarsten offenbarte sich Ben¬
ders Kunst im dritten Aufzug , wo der in die Klemme geratene Kava¬
lier in allmählichem Verstehen das . Quiproquo " Oetavian — Mari¬
andl — Marschallin zu durchschauen meint und mit dummem , selbst-
gefälligem ? ächs, i glaubt , daß nun auch sein verhagelter Weizen wie¬

der zu blühen beginnt : Da » war mit einer Anschaulichkeit gestaltet ,
die sich dem Gefühl geradezu aufzwang , die Zusammenhänge blitzartig
erleuchrete und für die di« Bezeichnung genial nicht zu hoch gegriffen
erscheint .

Zu alledem bringt Bender noch das Kunststück fertig , mich dem
musikalischen Ohr etwas Besonderes zu bieten Er singt di« Rolle
wirklich , mit einer Stimme , die man kaum wiedererkannte , wenn
einem ooch die edle Fülle de » Wohllauts , die farbenreiche AusdruckS -
fähigkeit des Organs im Ohr klang , mit drr er als Gurnemanz ent¬
zückt hatte : so ganz hatie der Künstler seinen mächtigen Baß auf den
Charakter der Rolle eingestellt plump , derb , ungefüa . mit höchster
Charakteristik in drr Klangfarbe ; trotzdem gewannen Wort und Ton
m >t bewundernswerter Klarheit und Deutlichkeit Gestalt und strömte
der Ai-em mit unerslt « pflicher Fülle in die Töne aus ( ich denke z. B .
an daS schier endlose achtaklige hohe F aus di« Wort « : » muß halt
ein H « u in der Nähe dabei sein ! '

) .
So schloß sich in Bend rs Leistung Zug um Zug zu einem Gesamt¬

eindruck zusammen , der das Höchste zeigt « , was Menschendarsrellun »
auf der Bühne zu bieten vermag : eine Menschengestalt menschlich
erleben zu lassen , auch wenn es sich um einen Ochs von Lerchen,ru han - '
delt , dcss 'n viehische Brutalität sonst meist nur abstößt , der aber hier
als ein gewiß absonderlicher , aber eigen gewachsener Kerl mit seinem
eigenen Humor erschien . Wir werden ihn nichj so leicht vergessen !

Wie für den „ Parsifal " . so darf auch für den . Rosenkavalier '
unserer Bühne das Lob gespende , werden , daß sie mit einer vortreff¬
lichen Gesamtaufführung dem Gast eine würdige Stätte geboten hat -
Neben ibm ragte vor allem Hedy Jraeema - Brügelmann al »
Marschallin hervor . Wir müssen »nS hi«r immer erst von der Er¬
innerung an Beatrice Lau " r -Ko' tlar frei machen , deren wundervoll
ausgeglichene Darbietung dieser Rolle aus der ganzen deutschen Bühne
keinen Vergleich zu scheuen brauchte . Iran BrügelmannS ganz anders
und durchaus persönlich ge^chautc Marschallin darf auf gleiches Los
Anspruch erheben ; sie ist gleich groß in der Erfassung und Gestaltung
des Menschliche wie in der reifen , in den köstlichsten Einzelheiten er
strahlenden Meisterschaft des Gesangs und der Darstellung . Diese
Frau erlebt die junge Liebe OuinquinS noch mit der vollen Glut des
Herzens , selber innerlich noch jung voll sprühenden Lebens , . ein halb
Mal lustig , ein Wb Mal traurig "

, so daß selbst der Ausdruck der Re¬
signation in der wundervollen Schlußszene des ersten Aufzugs ( in d
sich dex . Nosenkapalier " zur Höhe reinste ? Kunst erhebt ^ jast nux , M

eine vorüberg hende Trübung lebensstarken Empfinden » erscheine»
will . Eist in der Szene im WirtSbauS ringt sich dieses mii allen Fa¬
sern an Jugend und Lebenslust hängende Herz zum schmerzlichen Vev<
zicht durch ; den inneren Kamps offenbart die fast feindselige <li >hle>
mit d r sie den Baron bebandelt . Gesanglich bot Frau Brügelman »
eine überaus fein ausgearbeitete , in den wärmsten und zartesten Ab¬
tönungen leuchtende Leistung . Mit warmem Empfinden und erouick n«
dem Wohlklang ihrer schönen Stimm « sang und spielte Margarete
Brunisch den Oetavian , Lieblich und voll lichter Klarheit in Er¬
scheinung , Darstellung und Gesang war Elisabeth Friedrich alS
Sophie . Aus der großen Zahl der übrigen Mitwirkenden seien B ' nno
Ziegler als charakt ristischer Kamrial , Nellv Schlager als Du -
anna , HanS Bussard und Marie M o s « l - T o m sch i k al » Jniri ^
gantenpaar . Gottfried Hagedorn als stattlich- r Poliz « ikomm!ssar»
Karl Seyd 'el . der eingesprungen war als trefflich charakterisieren¬
der Wirt , Tierhändler und Haushofmeister rühmend hervorgehoben -
? n leuchtender Schönheit strömte Helmut Neugebauer » warm «
Stimme in der italienischen Arie aus .

Dem musikalisch n Reichtum der Partitur und dem glutvollen
Schwung der Straußschen Melodik war Alfred Lorentz ein auSge«
zeichnete? Anwalt ; unter seinen belebenden Händen , die ebenso sorg¬
sam alle Einzelbeiten anS Licht hoben wie sie di« groß « Linie
Empfindung wahrten , erblühte aus dem prachtvoll spielenden Orche¬
ster die volle Klangpracht und - füll« dieser in allen Farben leuch-
ienden und blitzenden Musik . Auch die szenische Leilung (Peter Du¬
mas ) wurde ihrer anspruchsvollen Aufgab « mit schön «m Gelingt «
gerecht . x

Kleine Zeitung.
/X Fort mit dem deutschen Knix . Unsere kleinen Mädchen

Deutschland verstehen eS trefflich , durch einen kleinen Knlx zu grüßen -
Die niedliche Sitte ist auch in Frankreich eingeführt , vielleicht komint'ie sogar erst von dort . Wie dem auch sei , jedenfalls knixen auch ^
deutschen Mädch n , folglich ist die Sitte . made in Germantz " und m » t
wiederum folglich aus der Gesellschaft in Frankreich verschwinden '
Zo fordert es ein Leser des „ Figaro ". Er verlangt , daß die sranzöst -
chen Mädchen . s ia Francaise " grüben sollen , nur sag» er nicht

^as nun eig ntlich aussieht , s I -> Franca »». Und so wirdS wohl uo«
KW«; ganze Weile beim Altey bleibe « !
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Dadifche Chronik .
) - ( Karlsruh « , 24. Febr . Das Ministerium des Innern hat der

Eeneraldirettion der badischen Staatseisenbahnen zur Kenntnis ge¬
bracht , daß es nicht in der Lage ist, die amtlichen Güterbestätte -
«eien von der Verpflichtung zur Ablieferung etwaiger für die Abgabe
an Frankreich und Belgien in Betracht kommender Pferde zu ent¬
binden .
< ich- Karlsruhe , 23 . Febr . Die Gemeinden Linkenheim , Hoch -
Ketten und Liedvlsheim haben sich entliisloffen , ein größeres
Meliorativnsunternehmcn , die Eutwässcrun .z des gesam .
ten RknnlleNands auf den drei Gemarkungen , auszuführen . Es ist
die Erstellung eincs Pumpwerkes am nördlichen Ende der Nied . rung
?<plan !. das in Verbindung mit einem ausgedehnten Kanalnetz daS
überschüssige Wasser der Niederung in den Rußhcim ?r Altrhein be -
fSrde - n wird . Zu den Kosten des von der Kulturinspektion Karlsruh ?
bearbeitet ?« und auszuführenden Unternehmens leisten Staat und
« reis namhafte Zuschüsse. Die Bürgerausschüsse haben das Werk
einstimmig gutgeheißen . ES ist zu hoffen , daß es durch intensivste
Ausnutzung des landwirtschaftlich nutzbaren Bodens dem wirtschaft¬
lichen Wi deraufbau in hervorragendem Maße dienen wird

: : : Ettlingen . 2Z . Febr . Nach dem ..Badischen Landsm . soll das
«leltrische Kraftwerk der Albtalbachn stillgelegt werden , weil

sein Betriep llnrentabel ist . Von den 20 dort beschäftigten Arbeitern
sollen nur drei beibehalten werden , die den Schaltdienst des An¬

schlusses an das Murgwerk zu versehen haben .
k Lanxenbrücken sb . Bruchsal ) . 24 . Febr . Bei der Bürgermeister -

Wahl wurde Landtagsabgeordneter Josef Ziegelmeyer , der

schon seit 18 Iahren an der Spitze der Gemeinde steht, mit sehr

Kiotzer Mehrheit wiedergewählt .
— Mannheim , 23. Febr . Laut Verfügung der T . I . T - N . Nr .

«V84 I vom 17 . Februar ist die deutsche Flagge auf dem

Sihein innerhalb des besetzten Gebietes wieder zugelassen .

h. Sandbausen , 23 . Febr . Vergangenen ? onntag veranstaltete
ber Gesang »>ere ' n e r m i n i a " >W<?lldcrs im Hirsch n ein

Volksliederkonzert , zu dem eine zahlreiche Zuhörerschaft von nab und
fern erschienen war . Die Musikstücke der Vereinskapell , der Prolog ,
das Baritonsolo , die Männer - und gemischten Cböre brach en durch
ihven einwandfreien Vortrag einen vorzüglichen Gesamteindruck zu .
stände . DaS Konzert dürfte seinen Zweck , neue Anhänger kür unser
Herrliches deutsches Lied zu gewinnen , voll und ganz erreicht baben .

Heidelberg , 23. Febr . Auf dem Königskihl . am Fußwege
Nnn Felsenmeer , wurden gestern nachmittag ein LSjähriger Student

avs Saarbrücken mit einem noch unbekannten , etwa 22jährigen Mäd¬

chen aufgefunden . Der junge Mann scheint zuerst .eine Begleiterin

erschossen und dann sich durch Kopfschüsse getötet zu haben.
Die Gründe zur Tat sind unbekannt . . ,

Offenburq , 23. Febr . Die Stadtverwaltung beabsichtigt «in

städtisches Orchester zu gründen . Dom Bürgeravsschusse wer .

den hierzu IS WO Mark angefordert . Die Kapelle soll zum Teil aus

Servfzmusikern , zum Teil aus Liebhabermusikern zusammengesetzt
^

^ Durbach b . Offenbnrg , 24 . Febr . Bei der Bürgcrmeisterwahl

wuiÄe Hostiauer Franz Xaver Wörner wiedergewählt .

Die yerwenduna der Ndminiftrat vkredite .
A Karlsruhe . 24. Febr . Das Finanzministerium hat soeben

dem Landtag ein Verzeichnis der seit Schluß des außerordentuchen
Landtags 1917 erteilten Adm 'nistraiivkredite zugehen lassen . Unter

diesen befindet sich u . a . die Summe von 8VK00 zur Bestreitu " g
der Tagegelder der Mitglieder der vorl . Volksregierung und

WlXXi als gemeinsame Ausgaben für Ueberleituna der « taat ^
Verwaltung in die neuen Regierungsverhältnisse . Weiterhin ist
darunter ein Kreditbetraa von etwa 1 '/- Mill . Mark zu Hausankäu¬
fen in Heidelberg und Flehingen für Zwecke des Iustizminist riums

Zur teilweisen Deckung des in den Kriegsverhältnissen begründeten
Fehlbetrags der klinischen Krankenanstalten in Heidelberg und Frei -

durg vom Jahre 1918 findet sich ein Betrag von 120 ovo kleinere

Beträge wurden verwendet zur Bestreitung der früheren Ministerien
für militärische Angelegenheiten und für Ueberaongswirt chaft und

Wohnungswesen . Zur Bestreitung der Kosten der Volks¬

wehren ist « in Kreditbetrag von 3'/- Mill . Mark eingestellt , zur

Entlohnung der Arbeiter - , Volks - und Soldatenräte
der Betrag von 750000 .K. Zur Gewährung von Baukosten¬
zuschüssen sind 1 .7 Mill . Mark verzeichnet , ferner für we Schnel -

ligkeitsvrämien in der Kartoffelversorgung etwas über 1 Mtll . Mk . ,
für Kosten der Bauernratsorganiwtion 1VYIM und zur Be¬

streitung der Kosten für die Volkszählung vom 8. Sept . 191g
140 V00 -Xt Das Arbeitsministerium stellt zur Beteiligung an der
Torfaewinnungsgesellschaft und zur G -währung von Baukostenzu¬
schüssen etwas üw?r S Mill . Mark in das Verzeichnis ein . Die Eisen -
bahnverwalt ! ng verzeichnet für Gleis - und Stationsarbeiten in
Nkühlacker Haueneberstein . Durmersheim und Mannheim und für
Errichtung einer Schotterbrechanlage im Steinbruch Artenberg bei
Steinach 1,4 Millionen Mark .

Scharfe » Vorgehen der Regierung in der Tabalfrage .
s - Karlsruh «, 24 . Febr . Den Bezirksämtern in den Tabak-

Segenden des Landes ist vom Ministerium d?s Innern eine Anwei¬

sung zugegangen , in der darauf hingewiesen wird , daß , nachdem der
Tabak aus der Ernte 1919 vom Neichswirtschaftsministerium nicht
freigegeben wurde , die bisherigen Vorschriften über die Verwertung
des Rohtabaks in Anwendung bleiben . Aus diesem Grnnde sei der
Tabak zugunsten der Deutschen Tabakhandelsgesellschaft in Mann¬

heim beschlagnahm t. Jede Veräußerung oder Verfügung über
den 1919er Tabak und jede Art seiner Verwendung ist strafbar
wenn sie nicht nach den Weisungen der Tabakhand -lsgesellschaft er -
erfolgt oder wenn es sich nicht um den Freiieil des Pflanzerz han¬
delt , der für den Hansverbrauch verwendet werden kann . Den An¬
trägen der gen . Tabakhandelsgesellschaft auf Enteignung ist stattzu¬
geben . ferner haben die Bezirksämter dem außerordentlich starken
Schleichhandel mit Tabak nach wie vor mit größtem Nach¬
druck entgegenzutreten .

MMN
ist ller We lag

der Ve,ugs - Erneuerung auf die
«Badische vresse "

, wenn Sie dieselbe
am I . Mär? ohne Unterbrechung
weltergeliefert erhallen wollen.
Erneuern Sie »««halb sofort bei
Ihrem Briefträger das Abonnement

für den Monat MSrz .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . 24. Februars

Genauere Vorerhnbungru bei Strafbefehlsverfahren .
»» Das bad . Justizministerium hat in einem Erlaß angeordnet ,

daß bei der Festsetzung von Strafen in Strafbefehlsverfahren sorg
fältiger verfahren werden muß , da in zahlreichen Fällen , namentlich
bei Vergehen gegen die zwangswirtschaftlichen Bestimnmngen die
Vorerhebungen über die Tat und über die Verhältnisse der Täter nicht
derart erfolgten , daß sie als genügend « Grundlage für ein « Bestrafung
dienen konnten . Das Justizministerium nacht daraus aufmerksam , daß
ein Strafbefehl i,ur beantragt und erlassen werden darf , nachdem
? urch das Ergebnis genügender Vorerhebungen neben den Verdachts¬
gründen für die Begehung der Straftat in tatsächlicher und rechtlicher
Beziehung auch die Strafzumessungsgründe sdrgfältig aufgeklärt sind .
Wenn der Beschuldigte nach Zustellung des Strafbefebls seine Schuld
ganz bestreiten oder wesentliche Mil îerungsgründe vorbringen will , so
ist er auf den Weg des Einspruchversahrens (nicht des Begnadigungs¬
verfahrens ) zu verweisen , in dem seine Einwendungen durch An¬
stellung von weiteren Ermittelungen vor der Hauptverhandlung aus -
zuklären sind.

III Sonderziige für die Leipziger Messe. Für die allgemeine und
für die technische Messe in L ipzig werden Sonderziige eingelegt und
zwar am 20. L7 ., 28 . und 2g. Februar und am l2 ., 13. und 14 . März .
Die Züge werden von Stuttgart bezw. Bas «l abgehen. Die Züge ,
die in Stuttgart jeweils abends k. ld abfahren , Hab n in Osterburken
Anschluß an badische Zü ?e . Die Zü « , di« von Basel 2,SV Uhr mittags
abfahren , gehen in Karlsruh « K.35 Uhr weiter , üb r Mannheim —
Weinheim —Darmstadt . Alles Nähere ist auf den Bahnstaiionen zu
erfahren .

LH Tie Beteiligung von Schülern an politischen Bereinigungen
DaS Ministerium des Kultus und Unterrichts gibt bekannt : G ^Iegent ,
lich der Behandlung eines uns bekannt gewordenen Einzelfall s <»r ,
scheint «S notwendig , ausdrücklich darauf hinzuweisen , daß die Schule
selbst unt r allen Umständen politisch , religiös usw . neutral bleiben
muß . Jeder Versuch einer Beeinflussung jede Agitation innerhalb des
SchulbetriebS durch Leherr oder Schüler ist unzulässig und Verstöße
hiergegen würden Maßregelungen nach sich ziehen müssen . Dies gilt
sowohl für Schüler wie für L hrer .

) ! s VersorgungSangtlegenheiten . Die Abwicklungsintendantur
14 Armeekorps sic '.

'
H sich veranlaßt , darauf a nerksam zu machen ,

daß die Fälle berechtigter Klage über langsame Erledigung von Ver -
sorgungsansvrüchen und von andiren wichtig «» Angelegenheiten sich
mehren . Oberstleutnant FreiHi 'rr v . Forstner hat deshalb die Kom¬
mandeure erneut darauf hingewiesen , daß dies« Angelegenheiten als
„dringende Dienstsache " zu behandeln sind.

5 Luis « Zi «h in Karlsruh « ? n einer von der Unabh . Soz Partei
Kr - ' sruhe eino -.iufenen öffentlichen Volks Versammlung sprach He¬
stern vor einer zahlreich erschienenen Zuhörerschaft im klei "en Saii «
der Fesik .ille Frau Luise Zietz , Mitglied der Na '. ienairer ' amm -
lung . über den „politischen und wirtschaftlichen Zusammenbruch " den
die Reserentin als nahe bevorstehend bezeichnete . Im großen und
ganzen sagte Frau Zietz in ihren zweistündigen Ausführungen nichts
Neues , sie verbreitete sich vielmehr über dir gleichen Politiken
und wirtschaftlichen Fragen , die schon Herr Eichhorn vor einigen
Tagen im großen Festhallesaal vom Standpunkt « der USP , aus be¬
leuchtet hatte . Im ersten Teil ihrer Rede über den politischen Zu¬
sammenbruch geiselte die Rednerin das Verhalten der Regierungs¬
kreise . insbesondere das des Reichswehrministers , von dem sie be-
hauptete . daß er durch sein« Verordnungen und Befehle die Ver .
fassung wissentlich gebrochen hätte . Ferner schilderte sie eingehend
die blutigen Vorgäng « vor dem Reichstagsgebäude anläßlich der Be -
triebsratswahlgesetzqobung und kam dann auf die verschiedenen
Verbot « der Parteiblätter der USP . zu sprechen, wobei Reichswehr -
minister Noske natürlich wiederum seinen Teil abbekam . Nachdem
Frau Zietz sich dann weiterhin in eingehenden Betrachtungen über den
Reichspräsidenten Ebert . über Scheioemann . Leinert und andere Re -
gierunasmitglieder geäußert hatte , kam sie auf den ihrer Ansicht nach
nabe bevorstehenden wirtschaftlichen Zusammenbruch Deutschlands
zu sprechen . Luise Zietz verteilte dabei die Vorwürfe gleichmäßig auf die
Entente , die Rechts - und Regierungsparteien und aus die Großkapi¬
talisten . welch letzteren sie einige besonders kräftige Worte ins Stamm¬

buch schrieb. weil sie angeblich die Erzeugnisse der deutschen Industrie an
das Ausland oertaufen , von wo sie das deutjche Volk unt ^r B zahlung
ungeheurer Wucherpreise wieder zurücklaufen müsse . Die Rednerin
schi !derte an Hand krasser Beispiele die jetzige Wirtschaftslage und
sagte , daß das deutsche Volt im Frühling und in der Uebergingszeit
zum Sommer hungern müsse. Es folgte noch ein Loblied aus Sie
Tüchtigkeit der USP . , die allein die Partei wäre , welche Rettung
hätte bringen können , wenn sie nicht von den Mehrheitssozialisten so
schmählich im Stiche gelassen worden wäre . Dann war der von man -
ck>em der Besucher mit so großer Spannung erwartete Vortrag zu
Ende , ohne daß man auch nur irgend etwas Neues zu hören bekommen
hätte . Zu Zwischenfällen kam es nicht , nur einige Zwischenrufe be¬
zeugten . daß auch gegenteilige Meinungen unter den Anwesenden
vorhanden waren . Auch die Diskussion bewegte sich in ruhigen Bah¬
nen und ergab nichts Wesentliches .

x Badischer Schwi>r,waldverein Die am letzten DonncrStaa im
. Moninaer" »KonkordiasaaN <iaiiacbal»e Generalversammluna der bie«i ',eil
OriSaruvvc dcS Badllcbcn Scd >v "r «waldvcrc' iis war icbr Narl
Täi .atcitö- und Necvcnscbaltsbcricbi landen die volle Bllliauna und NuNim-
miina der « ersoinmlima. Das abaclauicne Bercinsabr brachlle einen Reu«
«iiaana von IMZ Mlialiedern, Leider e.al , es bei der iatiiinaSaemijk vor «»-
ncbmcuden NcuwilU dcS GeiamworltandeS a» I die Miiarbctl ervrobier
Krälie , u ve ?,i » ten . Der S . VorNticnde . 5>err OberlorNrat S a e r Über¬
siedelte vor « >oaici , schon nacd !5reibura und die öerren OberrechnunaSrat
Wollkartb Oberrc -Vnunasrat S -" wor , und Sosudrmacker V e « e r.
die alle Uber ein Mcnscbenalicr der Orts -rruvve treucste Beraier und Sacb-
walter waren baten von ein »r Wicderwadl ablebcn »u wollen. Warm«
Zultiminuna iand die Wied -rwadl des l Vorlikendcn. Serrn Vroiellor
Mallinaer in dessen Am !S,cii ein unverkennbarer Auilliea der Orrs»
aruvve sülli ?5bin <ur Seile ireien nunmebr die L>erren » ausinann Beil

Vorsiv n̂der ) . Obcrrea>niina >.'rat Noö <ScbavmeiIter >. Bankbeamter
Dies iSclirifilkbrer. Gariensircijie 8Z> und D !vlom-?!n<>entcur R > n i e l.
Die Herren Oberreckinunasrai Lchwar » und Sosubrinawer Velber wurden
in Anbctracbi ibrer »nvcraiinaiicben Verdienste um die Sawe des Sibwar »-
waldvereins ?u Ebreninualiedern. Serr OberrccbuunaSrat Wolliarib «um
Bcirai ernannt. Sine mii nroker Sinnabe von Serrn Reöillralor Sllael
aeieriiale iSbrentascl der im Wellkriea aeiallenen Miiaiieder der Orisaruvve
silberi diesen Getreuen immerivSbrcnde » ebrendeS GedSibiniS Ein von der
WeaekommikNon veriasites kleines Werkebc » . enibaliend die IldSnlien Wan¬
derungen tin Gebiet der OrtSaruvve. wird den Milaliedern dcmnäcvlt «u
bedeuiend ermü «- iaten Preisen »uaänaia aemalbt werden Die all»uirüb«
Polizeistunde beendete eine lebballe Auslvracbe über da« Programm der
Ortsaruvve «m lausenden Satire, über d ê Sllltenirage . Verbelieruna und
Vcrbtlltauna dr Vcrrebrsmöaltcbkcilen bei aemeiniamen Wanderunaeu und
besonders iider die Bestellung der Vere >nS»ctt>ina

GcsrMlbiNt i' iiti Am Sonntag veranstaltete di« t Gesellscbast
. SStitia- im Hi .'glersaale eine stimmungsvolle Keier »u Edren ibrer beim -
aekebrten lkricasaeianaenen. Der Vorkieende der Gelellickiast. der ielvtt
ebemaliger Kri ^asaesanaener ist bearükte leine Kameraden in einer »u
» erzen gebenden Auwracbe Servorraaende VortrSae des . Lüntia-
Orckcsier» darunter Soli der Serien Eugen Ludwig und 5>osevb Sauer
(Violine ) sowie tbeatralillbe Darbietunacn der Mitglieder veillbönien die

. Anliikli» dieser Veranstaltung wurde der Krirasaelanaenenbeim-
kebrstelle von der Kesellsaxist der Betroa von ?>a llberwielen

^ An der Zweigstelle Baden des Deutschen S « »«>l»inde » i» r die Sren»-
marfcn urd bei deren Leiter Oberbürgermeister a D Siearist lind bis setzt
rund l60M einaeaanaen. davon von der Mrma Psannkuch .
1K.Vt von der Arauenarnvve des Vereins Illr das Deutichlum im Aus¬
land. SM von der Dci 'tlche » liberalen BolkSvzrtei ,» Karlörube . .V>N
von der Badilchen Bank . Z« ? von « r,eilen, Dr . Bürckktn. .'IM von der
Kirma Katz » fflumvv in Gernsbach , ie SM von den Kerren Martin
Elkak und Leovold Neumann ISN X von Serrn Dr Rolb . se t <X> von
Serrn Geora Wols K ^brikant . und von Serrn und ^rau Ludowiei Die
Riesenaukgabe der B 'sSrb-rung von lMNlV Stiinm > rei^ ' iaten ai 'S ollen
Teilen Deu»chlandS in Ibre schwerbedr-'bic Seimot (SchleSwia. Qllvreuken
und Schlesien « ertordern weil döbere S »mmen Darum sei daS aute Bei-
sviel de'' oiiena -n -'nuten dringend >» r Nachahmung emvspblen

x Wo "r'i»«i!IfriiS 'on --r<. Auaunst -n des Verein« Mr das Deutschtum
im A" sland sinket am S ?m?tag den 28 Februar, ein Musikalischer Abend
statt der von bi 'Na -n Miisitstndiercnden und Primanern des GvinnaNninS
verann-' ltti wird. 5?m Urogramm sind u. a . VortroaSstv-te von Mo,art .
MendelZsobn Schubert usw . voraeseb n̂ .

Ansang ans den « wndesbNcl ' ern 5?arlSrnhe
TodessiMe 21 . sk b̂r . : Ncrd . Schmidt . Witwer. Detr -AMNent a

alt 70 Aabrc : ?!os. GSbri » aer . Sbemaun. Schlosser ->li .^abre : Q«lar
^ ^ V ^ bewann Oderrevissr a . D . all 71 Nabre , Wilb?lin . alt «i Mo¬
nate I Tag . Vater Alired M aver . Kausmonn. — S2. ?k̂ br ' i» liic Vier
ledig. vk>ne Berus alt 77 Luise S a a e r . ledii obne Berus, gl» 18
^ abre : AdoMne Balde necker . alt 72 Oiabre. Witwe von Ado,, Bal -
>»en -̂ er . Dreber . — 2Z. ?!cbr . : CbriNtne Laus , led a obne Berut alt
8," !>"bre ,Be?rdiaunaS»«st »nd ? ra„erftoi'« erw -"f>'en>-r B-rNnrbenen . Di 'nStaa.
^ ?rebr . Ä Nbr : OSkar Werr . Ol>l>rrevisor. Kavellenstr . 70 — '4.1 lidr »
Adolfin« Baldene <ker Dred -rs Wiiwe Luil -nNr 7 — Z „ » r - <, « s»
Vier . Prwo 'In . StesanienNr — ü I'dr ? ->" ,se ?>o a e r
^ "^ ter Ba » Nr. 73 . - Ubr : Nakod WSlde . Stadtorv . .
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Roman von Max Schmidt - Schiemfels .

Ooi>?rletd ISA ) dr (Zrstlileiii » <?<>., (Z. m. d. n ..
l44 . Fortsetzung .)

Eattenburg behielt im Atelier der Malerin Irene Seydel -

Mann den Zylinder und den schwarzen Stock mit dem

Cilbergriff in den braunbehandschuhten Händen . Sehr vor¬

nehm sah er aus in dem hellen Ueberrock und den gestreiften
Beinkleidern . Irene war gewohnt , ihn in Sportkleidung zu
sehen Auck, sie empfing den Eindruck, daß der Mann vor ihr
nicht der zu sein schien , mit dem sie einst durch sommerlichen
AZald ging Wo war jene Zeit voll schöner Erinnerungen ?
Wie zwei Fremde standen sie sich gegenüber , die sich nichts zu
sagen hatten .

Und doch so vieles hatte Saltenburg auf dem Herzen.
»Ich bin gekommen. Ihnen zu danken.

" begann er. „Für das
Bild . Noch mehr für das , was Sie mir durch das Bild gaben ."

Die Malerin hob müde die Hand . „Es freut mich, wenn
Vh Ihnen von Nutzen sein konnte ."

„Sie waren mir mehr damit " entgegnete der Besucher.
»Cie gaben die Anregung zum Siedelungswerk und damit mei¬
nem Leben eine Aufgabe . Freudig griff ich zu , als Sie mir ein

beschenk boten , durch das ich viel Segen stiften will —" Der

Sprecher zögerte , dann fuhr er mit schwachem Lächeln fort :

»Sie , gnädiges Fräulein , lehnten ab, als auch ich einmal geben
wollte "

„Das war etwas anderes !"

Der Graf nickte . „Ihr Geschenk war größer , war edler.
Der Beweggrund blieb der gleiche."

„Wozu darüber sprechen ? Das ist vorbei .
"

„Ich weiß , ich weiß heute auch , daß ich das Angebot nie
hötte machen sollen . Ich rechnete nicht mit Ihrem Stolz , der
keine Zugeständnisse duldet .

„Üm m irdas zu jagen , sind Sre vermutlich nicht gekommen,
Herr Graf von Saltenburg .

"

Ueber das Gesicht des Mannes ging ein schmerzliches Zuk-
ken. „Einmal hätte ich es Ihnen doch gesagt . Warum nicht
jetzt ? Es ist lange her. daß wir uns sahen. Das letzte Mal be¬

gegnete ich Ihnen , als Sie das Bild malten und ich mit der

Gräsin Walldorf vorüber kam . Manches ist seitdem vor sich ge¬
gangen . Beinahe hätte ich vergessen. Ihnen mitzuteilen , daß
inzwischen eine Verlobung stattgefunden hat .

"

„Eine Verlobung ? " Nichts von Ueberraschung lag in der

Frage . Es klang , als bestätige das junge Mädchen etwas , das

sie erwartet hatte . Nur der seltsam müde Unterton brachte ein

Schwanken in die Stimme .
Hans Joachim bemerkte nichts davon . „Ja , eine Ver¬

lobung, " wiederholte er. „Suzanne hat sich mit Baron Gelb -

recht verlobt .
"

Irenes ernste Augen leuchteten freudig auf . „Wie mich
das freut ! Die kleine Suzanne ! Ich wünsche ihr ron Herzen
Glück."

Saltenburg berichtete kurz . Er teilte auch mit , daß Su¬

zanne kommen werde , um Irene zur Hochzeit einzuladen . Da
war wieder der Schatten , der die belebten Züge der Künstlerin
erstarren ließ .

Darauf fragte Irene nach dem Siedelungswerk . Hans
Joachim gab einige zusammenhanglose Mitteilungen . Er

fühlte , die Frage geschah mehr aus Höflichkeit wie aus Anteil¬

nahme.
Zwischen ihnen stand etwas Fremdes . Der Graf hatte die

Malerin fiir den Abend nach dem Hotel einladen wollen nun
gemeinsamen Beisammensein mit den Damen . Er unterließ
die Aufforderung .

„Eine Tasse Tee darf ich Ihnen anbieten , Herr Graf ?"

Der Besucher wollte danken. Dann nahm er doch an . Von

gleichgültigen Dingen sprach man, wie es Leute tun, die einan¬

der nichts zu sagen haben . Der Besucher atmete auf , als ihm
draußen die Herbstluft die heiße Stirne kühlte.

Erst um Wochen später , zur Hochzeit Suzannes , sah Graf
Saltenburg die Malerin wieder . Durch die bunten Fenster der

Dorfkirche brachen zitternd die Sonnenstrahlen und woben
um das blonde Haupt einen Glanz grünen und blauen Lichtes.
Hans Joachim bemerkte, wie Irene den Kopf zur Seite bog,
uni dem Flimmern auszuweichen . Aber der Schein schien ihr zu
folgen . Es war , als sei er für ihre Schönheit da. Ein Gewand
von lichtblauer Seide , dem man seine Herkunft aus einer ersten
großstädtischen Werkstatt ansah , umschloß die Gestalt der jungen
Künstlerin . Der tiefe Ausschnitt des Kleides ließ den feinen
Hals und wundervolle Schultern frei .

Am Altar knieten Hartmund und Suzanne . Hans Joachim
schloß für eine kurze Weile die Augen . Ein Bild tauchte auf ,
flüchtig und seltsam wie ein Traum . Er sah sich im Geiste auf
den Kissen knien und daneben das Mädchen im lichtblauen
Kleid . Der Graf machte eine hastige Bewegung . In welch'

törichtes Sinnen verlor er sich ! Diesen Weg wollte Han»
Joachim Graf von Saltenburg nicht gehen . -

Immer kamen ihm in der Kirche Gedanken, die nichts mit
der Heiligkeit der Handlung zu tun hatten . Er suchte sich zu
sammeln . Das Brautpaar saß wieder auf den myrthengeschmück «
ten Stühlen . Der feierliche Akt nahte dem Ende.

Bei der anschließenden Beglückwünschung sah sich den
Schloßherr plötzlich der Forstmeisterstochter gegenüber . Ei
suchte nach Worten . Nur eine Dummheit fiel ihm ein . E,
sagte : „Die nächste werden Sie sein, der unsere guten Wünsch«
gelten ."

„Dazu liegt kein Anlaß vor .
" lehnte Irene ab . Beide hat «

ten ein unklares , triebartiges Empfinden dafür , daß sie eim
ander versuchen wollten .

(Fortsetzung folgte
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WTB Frankfurt a . M .. 23 . Febr . Die Börse eröffnete in rnhiger

Verfassung . Di « Knrsbcwcgung war dementsprechend bescheidener.
Vereinzelt standen hoch im Kurs stehend« Papiere unter d m Einfluk
von Realisationen , die zu Rückgang » führten . Am Industrien »», kl
war di« T ndenz ni5,t einheitlich . Deuisch - Ileberkee eröffneten IMS
vluS 20 , während Feiten un>d Guillcaum « und Lahmeher im Angebot
standen . Phoenix b Proz . höher, Gelsenlivchen gut behauptet , Ober¬
bedarf verloren Ä Proz . , Mannesmann 2g . UnregelnMige Haltung
zeigt n Chemi che Aktien , von denen Braubach und Badische Anilin
nicd - iger « nannt wurden . Lehtcre gaben 5 Proz nach. Holzver -
kohlung gedrückt . Nordd Lloyd etlvas gebessert, während Paketfibrt
2 Proz . abschwächten Schantungbahn fest , Canada zirka 1730. Deut¬
sch s Petroleum stark schwankend . Neu - Gmnea 11M min »« IM) Proz .
Kaliaktien verkehrten vereinzelt etwas schwächer . Heldburg 295 ge¬
nannt . Westerregeln bi!s; ten 4 Proz . ein . Autowerte hatten mehr
oder weniger unter Abgabeneigimg zu leiden . Etwas lebhaft wurden
wieder mexikanische Werte verlangt , die teilweise höher umgingen .
Heimische Anleihen besonder? Bundesstaaten , bewahrten ein« fest«
Haltung . Kassaindustrieaklien teilweise etwas schwächer . Die Börse
schloh ruhig . P iva diskont 4 '/« . — Nächster Börsentag 25 . Febr.
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WTB . Berlin , 2Z Febr . In Nachwirkung de« am Freitag eins «
tret«nen empfindlichen KurSrückschlage « lagen bei Eröfsirung der ? ör̂
anscheinend ziemlich umfangreiche Verkaufsaufträge von auswärt
vor. durch die bei erheblicher Verzögerung der ÄurSfeststelluna i»
ziemlich vielen Werten weiter « Stüikschläge eintraten Tie St » knlO
tion nahm diese Ware für die ersten ^urse bereitwillig auf . wodur<t
sich die an sich bereits fesie Grundstimmung später verstärkte und we»
ter leichte Erholungen eintraten . Bon Valutapapieren waren besoOders Canada . . Kolonial , und Petroleuniwerte wohl im Ausaminenhmqmit dem Stocken in der Erholung der Marktwährung von Anfang a>
höher bezahtt und im Verlaufe «rfubren bei erregiem Geschäft Kola
nialanteile und Oiavi Kurssteigerungen . Bon Monlanwerten ivaee«
Oberschl̂esier 20—SV Pro, .. Laurahütte sogar «L Pro , niedrige «
Andere gleichwertig ? Papiere waren besser gehalten . Deutsch Luxen»
bürg und Nheinstabl wohl wegen idlv« teilweise, , Valutachirakter , kräßtig erholt. Von Farl ». und Elektrower «n n>aren namentlich Galt »
schmidt , Schuck rt und Fellen ^ Guilltniine erheblich rückgänj?ig . Kaliwerte mit « »»nähme von Westerregeln 10—AI Pro » niedriger Bant
aktien zunre st b— 8 Pro », nack^ ebend Deutsch .Asiatis .1x Bank behiu ?deten ihren Kursstand . Am heimis .̂ >rn S!ei >I«„markt war der Fort
schritt in der AufwärtSbewegung mal,ig stärker au»g^prä,n in alte »
NeichSanleihen . wogegen Z '/.prvzent Preuftische Koi.sol» » Pro, , vevloren . Oesterreichische und ungarische « »leih ,, fest. Mexikanische de«
trachtlich höher bezahlt. Koloniatandeit« . Qlavi und Otavi ^SennH«
scheine erreichten bei wildem Geschäft ihren Höchststand ?«4» Z l» 5750 ) . gaben aber wieder etwa » hex . Kölner und Fraiikfnrter Stad5
anleihen erneut »mgesähr je 40 Pro », höher, all , augrilbl -cklich ausAuSlandSkäufe. Dex EinheitSk -ir» für Industrie,oen « bleibt fest. t«il«weise höher.

Berliner De»isennotier « nftei>. Di « gestrig « , v « » Il « , «
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Vswrk, . Sdivvisissrvriler » uncl Vra», -
vettere M2S0

ferlüngnl ! 8c !» ii ! lll
ketrled -a^xiztent « . v.

ivie »uok klir 61« »edSnen 1?r»n^»oenäen
una c»s I?tir» nik » ra Ur»d« derousen
tiv «silldlten vaok :

kumilien >VIIK . ^ cdmlät ,
ködert ^ ai »,
Boritz Boeder » « .

kl»rl »rud «, 6eu 24. ? odiu»e ISA .

DilNKsilANN »

für ciie vielen Zeveise
vobltuerxler leilnsbme beim
tteim »nz unzeees lieben , an-
verikevlieben (Zstlen un<l Vstees
sei suk (liesem WoAs sllen ein
herzliches »Verxelts Oott '

?e-
sa ?t . ^6248

kZsbsrs

^ ed . Toller u . kinäer .

Ksrlsrud « , ilsn 23 I' ebrusi - 1920.
Üsetenstrsve IS, lll .

l ) an >( 5agung . ^

i>'ür die ^»blrslcksn IZewsise Iier?Ueher
l'si n̂ »kms bei äern Ninsetieiilen meine»
isken .Visnns». unseres lreuz-'i-jiene!. V»-

iers , lieken lZru6sr .̂ ^ cl>w >exerso! nes u .
Lclnvüx--rs . sovis lür 6 >s 8e>iSnen Xrsn?»
-PeniZen , «sxen vir her? icben O»nk .
Im slsmen i!sr lisktrsuernil . » inteedliebsnen :

iXStcnen ksuer , geb . spieß.
Ksrl,i-u?ie , IkumboI6tstr . IL, 6. 34 . II. 20.

dAWllzis ? giiliUV« « !! .
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cisnken wir herzlich . l) en ebrwürch
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timm« r . aauze HanSbal-
»» a « n . lowie « inz« I« e
Stück«. U « i »«a . Diwan .I « pviche alw . lZSl><
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wandert iit , o . sofort
od . l . MSi » f. Hau ? -
dall - u .UeleuchlungS -
gelchäft a «s« -iht .

Ofiert mit Lebent¬
laus und Zeugnlsad -
«chriften unt . ü»W an
dte . « adlsche Preise " .

oder Herren - u . Damen «
srtseur iolort oi>. später
geiucht . Bedalt >»SI» Mk .

Änged . unt . Äir . Z «» l7
an d >e „ Vad . Preise " .

TW . Fnieule .
die gut onduliert u . fri¬
siert . sowie gute Anfän¬
gerin anl 15 Mar « oder
l . Avril gewllit .
An « ,bot - u . Nr . B10176

m die B « d. Preise erb .

Handnittserin
» m 5tnovflochmachen u
» nitige Handarbeit aef .

KrauBeld « «! , Wlldelni -
itrab« iL. v- rt. « iluua

ltlnlge lllchllg «
H ««^ « d

M «schi »k» » « ^kril» k»
Stundenlohn Mk . t .l«
nach Pforzheim sof » r «
z,1u «I,t . « mmErhört »,ealt « 8Z .vl Lad

EmpsangslrSulein .
gute Srsedelnuna . Nlr
elnlae TaaeSslunden ge¬
sucht. Angebote , tunlichst
mll Blld . u . Nr . B9SZ0
an die Bad . Presse erb

Kür Serrsaxitl tn Slutt ,
aart suche ein tltchtlae «

bei auter ÜZervNeauna n
bobem Lobn Vorzustel¬
len Neue » abnbolltrkisie

l ? I . B7N .7
1 ?!. lk - tüvrlge »

iMädchen
1^ -iSbriaem Kind «--

sucht. Kann nebenbei
n»ch d . Kochen erlernen .Gute B « k»indluma nnb
guter Lodn . Angebote
unter Nr B1MS2 an dte
B " dislbe Pr ?ls» erdeten

« insuoerlälslge » SX8»

Müdchen ,
da « selbständig kochen
kenn , in kleinen , besse¬
ren HauShall bei guter
Aervkeaung nach Lad »
wtasd» as »n gesucht , vobn
8 » Mt . » stellen del
Krau Krii «»ev . Karls »
»« «>» , » aise ' ltr . » > III .

Zunge? Micken
sllr kleinen vauSbalt . wr
aan » oder ctnige S » >nde »
im Tag . aus 1. Mär » ne>
sucht . BX5Z2V

Hirsa ftr . TS. Z. Slock

Monatsfrau
oder Mädchen sllr bor -
»nd niichmlliag « aesnch«
Ama ' i ^nll '- S« II VI Vk >

i?I » slä » d >» e » ftei ^ igeS
MSSldcn oder l^ra »

Konditor
»« Jahre alt , s« cht »er
sofort <e «ell « „ a . Anged .
» nler Nr . Z»2US an die
. Bad . Prelle " erbeten .

Schwester
in Kranken - u Wochen -
bettvlleae aevrllll sucht
Stelluna ln Vrtvai od.
Kllnlk Anaebole erbe¬
ten » rK>- r » !r BlNSN«
an dl« Badilche Vrelke .

ru » «l„«

»« «tit al « lelt .Perlo » ln ein welchält .
Angev . unt . Nr .

an die , »>«id . P reite " .
^ l>na " Nelnsl . Î raul» Mt einsachen

Haushalt zu sijhren
lobne Kinder ) bel D am
ten oder bell Handw »
ker . wo lte ll » delmllch
llibl , « na unt VlMKk
an dle Bad . BreNe erb

Tiiktll.. ehrl . Krau
Anfang 4N. s« «» t Stell «
tngSilb . sllr bess.. srauenl .
HanSdalt . evtl für gan ».

Näh . unt . Nr . » llNSS»
an dte . »<ad Presse " .

KliMlSlvltive
sucht Arbeit aulier dem
Kaule In Wlllch « . und
S «rüm »«es»v»ien . « !nn
witschebNiirsn oder Ardelt
>raend welcher Art An
aebote xnier Nr B » » »a
an dte Bat ». VreNe .

taaSliber auf lofor « »der' . >tär » ae ?u << t. ?<e l i>«n -
» r « k « Ü7. Iii links i,5rau
Kurienbauier ». itilNÄXl

Melsla - » lai'beree«
iMädchen

sllr » llch« und San «
sucht aul I »d . 1». Mär ,
>? ra » Dr . Dt ?nrtd -,ch' »--" tr ln BIM ??

IZIMt » S? OI
Lammstrahe ».

NUM4 t . B ti imen g esch .

TlidNa «» Bi >« iaMüdchen
lKvchlnl . bei hohem Lobn
, um 1. Mär , a « l « chl .
Häiidelstr . 17. L. S ' ock.

Mädchen gesucht.
Suche au « 1 Mär , »u

k< in -r Zikamilie <ü er¬
wachsene Verlanen ) ein
llichtlge « . lelbNändlaes
Mädchen , da ? au « bllr -
aerlich kochen kann „ nd
etwas Sausarbeil mil -
«lb >rni >nmt » rau Nlog ,Vlll - rltr . k». B7^ 7

Eilissch. Kindttsräuleii '
aus 1. März gesucht An¬
gebote unter Nr iMriZTA
an die . Nad . Presse " .

Glinge ? slrihia-»
Mädchen

kilr häusliche Arbeit aus
l . Mär » ?u Neln - r Ma¬
mille gesucht . B1NI8 «

qatterstr . 84 . « . Stock .
ffllr sosort oder 1 Mär

suche ein

Mädchen
Mr alle Rrbetlen . mit
AuSnabme von Kochen
Sober Lobn . ?ieuanisle
erwünscht . Z5r. SttlinSer
Wa ldllr . k BlN2lk

Zunge! Micken
sllr sofort od Ostern sllr
leichte SauSarvclt . evtl .
nur vormittags von klei¬
ner Kamille »clucht .

« arl -Wilbelmstrasir 18.
1 B1021Z

Nagerez MZMen
aus auter Namilte . wel .
6>eS llch im Verlaus und
tn Büroardetien ausbil¬
den will , losorl gesuchi .B . Smi >7 t ' iit- und
Mllbeng okSandl . . Hardt -
strafte Ll . ZM9

Lehrmädchen .
Tochter achtbarer Vllern .auf Ostern f. mein Haus¬
halt - u . Beleuchtung » « ? '
schäktaes « «», «. !Yut .S ^>ul -
btldung eriorderl . Bor -
ftellung mit Zeugniffe »
nachm . v . Ä—» Uhr .
»I « « . /VTssS ,
Er b»ri « ien « r »kr 29 .
Monatsfrn »

lolorl vormittags S Std .
geiucht . >> ran Vverb .
Virfchstr . I ?i. Villi !s,^

BetDrogisten elngestthrt.Re sender
sucht Nch »u verändern
tn der Chemikalien - ,lechn . Produkten » . Dro¬
gen ». Karben - , Vacke- na
verwandten Branche
Anlchr . unter Nr . >NI ' l»«<
an die .. iiiad . Presse " .

ZW . Klttlsmalitl
vollständig verrekt in
Buchhaltung . Korrelvon ?
d »n » und allen Büroar¬
beit s -, » t Et « ll « na , uf
l . Avril . Angebote unt .
Nr . an die . « ad .
Bresse erbeten .

«Äebiid Fräulein sucht
Stelle al »

Verkänferin
ln ' eines Geschäft , als
Enivfan « » k>ame ud . ähn¬
lichen Pollen . Angebote
» nler Nr . an di «
. « »dil« e Prell «' .

Tausche
schSne 5 .'Unimerwodnuna
tn lchdnller Laae Dur ^
la6 »S aeaen alcichwertiae
2 oder 5 Hiuiincrwodnii .
in Karlsruh » «Siadt -
milte bevoniuati . möa -
lichli mii Bad n . eletlr »-
IcheiN Llchl ? >l»lerliol ».

Durlach . Swlo ^ llraiie
Nr̂ lL " 75 ' !»
ZreiM möbl Emitter
mit elektr . Vicht sofort
zu vermieten . ZNAI»
Äa « ii « r . MaranIt . lS .III. l .

EchSiZ möbl. Zimmer
mit 2 Betten , elektrisch
Vicht, nur an S deiiere
Herren »» vermieten .
Zährinaerstr . 7« . vart .
Ii» oldichini0l >. !» il » U,!

Gut mSblicrte « Aimmer
mit Schreibtisch an nur
lebr solldcn . bell Serrn
aus 1 Mär » «» derm
K . Vorth Roonltr 24.
«1 . St . link s . B 1N2I4
Amas enstr 21 . , 7t St .

b Greule . Nnd 2 hilbsch
mSbl Xim ner <Wobn -
u . SchlaNtmmeri on
c >n »>>Incn solid . ?>errn
>" vermieten B7 >!ü:i
<??lea W » bn > u Schlaf -

«immer mit Kiavierbcn .
evenN auch einzeln , n
vermieten . W ' lklenltr . 1' 7 l b » oss« ft . B7 .145.
NnmUbl . Mansardenilim -

mer m . Kämm - rchen an
nur lol . . saubere Verlan
ni vermi - ten . Näber --S
«' eovoldstrake 1K. ü Si» «" N B7<U7
Leeres Zimmer
kokort zu vermi - ten .

.̂ u erkra en bet NiN .
> am - » lrikers « lou . ? üd -
endltrah « il .

Laden
mit oder obne Wobnuni
im Zentrum der Stadt
aclucht Anacbote unier
Nr BIN,, » an die Ba -
dtla » «irell « « de»««.

« er kann klein « « AMmttie »u einer

Z »
verdetfen . An ^ n B, ^
a n die . Ba d. VreNe " .
Junger Herr . V - « S«>

we ^k-' lchlller . sn«di
möblieriez Ämma
au » 1. Mär ».
Angedoie u . Nr . vllNTV

an die Bad . VreNe er».
Statt Awang » «

Sinquartirrung .
Gebildeter , sedr lotid ««

Kanlmann such» l» l>«
mbblierres A>m» er ve»
1 oder IS . Mär , I» «««
tem t >a » le » lettr L«ch«
nnd Aäde Kaiicritr er»
wünscht , tedoch nt » , iv»
dingung . Angebote va -
ter Nr . VlyITZ «» dw
Badtlche Vrefse erdete ».
^ Solider , rubtger . i«.Mann lucht per i»t» S

oder ». Mär ,
möbl . Zimmee
wo «,S « l . »nit « ay »»
nur Zentrum « der Ott »
stadt . l 'liesl Angedot »
unier ?tr . « n dt«
. Bad Presse " erbeten .

Wbl. Zimmer
von « nltändlgem Herr «
gelnchl . Angedoie » nte «
>-tN.' » S an d. Ba !>. « reff «.

2 iotide Tamen I« «» »»
» " ivlvr ! » oro » «»« Il « in «r «

b . S . «'olände r i« l,N» S.
MMlerl . Zimmer

ab 1. MSr , » . I»l. « t »
dent , « mtetr , «ein «
Ana » , «n , « , viu
an dte B „ k» I^>?

t«Ai

IlnmSdlierte« »de,lierlr'
Zimmer

von äiicrem I»lt» . «
der loion oder l . Plär »
«u mieicn g ?l »<bi « >»-
aedole »nler Nr BI » I !»<
an die B .tt » ilde VreHe .

?Iu mieie » »etuedi auk
An «. Mär » nächs« Kail «««
vlab . >,ii , mdbllerre «

Zimmer
m» z Beilen UN» ^rtt?>
lllltk wr äliere « <k » l-v»a«
aul 4—<> Wochen . Ana »«
bole unl >>r Nr »«
di >» Badii » « Vrefle «r ^
JungeS Ed vaa , Ma »<

meist auswärt » sucdl
inltblierle « Kimme «,

evtl . mii Kllchenbenll »«^
auch g Nen Berrt <i>» i « «
von ibauSarbett . Ange¬
bote untl -r Nr . vlM «
an dl - Badilche Vrelse .

s « t « Sd».

Zimmer
von besserem Herr ^
für lolort zu mlelen
gesucht . Anaebole
uuter Nr . Blns ?« an
die » Bad . Preise " .

SeschSftSsrSuletn luckt
ver so ' xr «

möbl . Zimmer
mit Kochgelegend lt . evtl .
-' leklr Belenchtiing . An¬
gebote uuier Nr AK «
an die Bad Presse .

1—2 leere Kimme , mit
Klichc oder Kiirvcnbenü «-
ung aul lk . Mär » o»e«
1 Adrll aeluch «. Süv «
«ad , bevor »uat . Ana «?
lote unier Nr BlMS »
an die Bad Vrelle

s«rl . su» i leer . , detida «
Limmer , kann aulb e,wa »
SauS . « nd s?I><karbet »
ilbernommen werbe ^
Anaebole »nie » B » >>4>
«» dt« B ^ tlch« « tt »»



.

?»n«

» lil Ii! »MIN R MM
pesuenxrupp « u . INSactieorrupp«.

Kinclvrks » t
^ okItStixkeits . ^ utsükruax

s»m»t»». lioo ZK, k̂ sbr . n. Lnnntae, dvnt». l v̂kr . ! S2 » Im <! om »>ln-tvbaui der
V̂v» t»t»di. kltlcberalr . 20. Z!W7

WAAsmMIMr MMWM .
dl -tvbmltwe » Z vkr : K»N»o u . lioodon.
^»otiin 4 Ukr : Dvslnn rl . ^ ufsitbrunson.

»tartoo ru S..10 klk.. Z.20 klk .. l .«>ü Alk -
l .lö KOc. Im Vorverkauf In 6er Uusikalisii '
liandlun« ItlUIIer u, belm ttau^ nivistor.
!?!i>odsi » !?. 2V. den 2« . u . 2ö. I êdr. an der
Kasse . t)er TeitvsrbSllnlsss dalker bittet
man. ?»»»«» mitbrio»on ru vollen.

llMMIm voi 'll ' gg
voo Hem Professor ü . lii» ' »» lider:

KSl>!MIIt >>I! l>!tI>ll! >IkssMU>!Nl
"

«mit Berluchen»
«« SV. S» d». d.
»» » « Ut««« 4 Ud» t« »««'« »««
1« - „« »er Iaftr«»,«iten". -« c

?>ntrltt » lar,en ,u ^ I^S un» > Su AunNen
«- r ,«» ialen Sra»enl« « >» de»

sind «» artenllrahe 4Ml und vor Beginn
^ lKtngnng »u haben .

Su »adlretchem Beluch ladet et » v
T^er Vorstand .

Achtung ! Achtung !

Bäckergehilfen!
Donnerstag , den 2« Februar, abds . 7 Mr .
'» ?!akliaa» mm «Aeikea Dwea" . Kaiser!?rake

It lZUll
T « « e » » rd » » u » »

btell mgnahme zur Kündigung d ;s
Tarifs durch die Arbeitgeber .

. Der Basische « acker- Berband bat
!?Ich!^ssen. dtn bestellend . LandeStaris,u t >in >igen̂
Unsere Ausgabe I» et nun. die nStigen Schritte
^ unternedmen um einen neuen , befferen Vertrag
^^ '

m
"
. ^ ^ ^ e

'
n
-» e7̂

>̂»» dsl» S. darfi->d >«l»rB«rsan«« l»na «hlen .
ütntratverdand der Bäcker, Kond tvre»

und verwandter Berufe . B>n« <>

K» d » r« N - tkskkss

kvoencn
«vka VS »iäti07o . a 2»di-w° or»tr»»»s

lliZN5tsg : 5onö8 ?M »ö
Lrveltertv» prozrsmm .

/.s vb ! IVI « ntans
Xonrert-Än^ena ,

>>err >cl>» 3limm«
' .8 Mir fU - I- -» «» « » » « »
' I.g VKr : ll sl » r

bekannter und beliebter
Karisruber llumorwt

/L vdr :
beliebte Vortr»e»kan»U«rio

'/.!0vdr: » » »»« >NUS
6« urkomi« !,« Lrvtsik-

Komiker
,10vkr Hu^ ti

Koneert-Simierin

VVV
Xüns ^Io »' ^ onrop ^.

ltspvll « lüireNM .
Um radlrelob. Sesuok 'vird «rebeden .

Sperialitüt : zs»4
eiVMV »- »»«««» « S >» »'0NSN .?0^ «
Nn»»«« . V«« un6 Soknlio 'ncko.

kl >eiiinöl» tkie - ktliaz
Umwälzend « « »«»»» ».

5 !
aelchiivt und «um Patent angemeldet , soll an

^ deischrelner in allen Städten u . Orten Baden ?
!. ' «-laenen Herstellung vergeb n werden . Nasch-
^ >ch>. Interessenten wollen tdre « naetivte unter

M^ZV an die . «adische Presse etnsenden.

( oi . <> s5eu ^ .
^Äl,rs» r Sklllsrnldeator - XaverIsrolsl

24. k'ebr ., sbsnil» ' I,L Uiir :
. ? um « r » t « n
vlfvidsZ ' i' egimvni
^ 8ekv»ndl m 4 ^ukü 'sn ?oa ? ii .

Taö . Lanöestbealer zu Karlsruhe .
^ Tten« lag. den A . Kebruar I0M .
^ le Mei !tersinger von Nürnberg
» , In drei Akte » von Richard Wagner,^»sa«» S Uhr. <« d« gegen tv Uhr.

pavksch ? Mreff ? » VNtta ^vsaN . Dienstag , de« L4. F«vn»« NW. z?r. V?,

kslszt - TdesiÄ

«
Hlo6«rnv ^icdtspleldvlin«

N «r̂ r«'li» tn. Ii . It„ k WV2

Zkiir n«e!»
ZI» gram giv !kgp -Z>lii,l! e!'-kllm.

mimnmnnmiiiiiiiil
s ^ kt «

o»ek 6ein dek»l>ilien kom »n von
LllkMia ^ lüesztM -Lzllezti 'eiii

ttr 6sn f'Um desrdeitet von
stlls lZkfk »nlI«s und kieksi-it XIIKI«.

In 6er ll«wptrol!e : 8L44I

^ZsckS K8IGV5 .

^ I c 8 k »I ^
Xslssl '»ti' . 163 . Ivl . 3S3S .

n «ut« r»».
Oer eroöe Kervorr»xen6« ZpielpUm I

llie llsm mit Sem
Alwsnm »sMidiill !

Ssa» ti»NMZr»m » io k Xbteiluorea.
K»upt6»rziell«' :

lillv'a Varrel» uncl gsrrx V»!äea.
s)er ?ilm «:kiI6ert in »p»nn «n6en Vil6«i-n
6i« Xkenleuer 6er »ekSnen Helen . 6i» e,
di<« 7ur k'arziin dr»>-s>te un6 in Irsmein-
«eiislt mit ilii-sn Xom,,>i^en 6i, v» x-
iisl î?5ten ^ kenteuer »usktitirt. In 6 >e
»«n6I» nn ist «e-ckicki ein « Neike von
?sn !«,Iionen »n6 verd>üllen6sn l 'neks
vsrklociiten , 6 !« 6en ^ usx'iisuer vom >n-
I^nil ki, rum !?cI >IuS Nkeniselien , Nie
Is, »l>tiv>I«n liefen in IIän6en 6»r di >6
se>>Snen l.uei» Norren , 6>« »I, ^Oniiin
Kom»lvv e n« rlünrencie Î eiztun» bietet ,

un6 « »rr? Wa>6«n.
Xu » 6 » m Iod » It :

vi« kOnt Kompliren. — In Klonte kl»rlo.
— fisim fllrilen Komerov . — l)>« ?.r-
mor6»nn . — l>»» k'etilen 6e^ 6 plon» t^ck . ,
<?ekriki- tl>ek«. — ll e Venisteilunr. — l>»»
sZi'»n6m»I> — s>>« eluckt. —
Ner »eiisimn«vo »« II »n6»es>uk . — Nie
slettunz. »— v» ü t!el>eim '»cb . — k!nt-
kakrt. — Im » ckeren VerieK . — l>»
vot»cd > st. — r>>« m»stil«rten lieüellea. —

k?in X»mi>k. — OeziUmt

! HSk IlWMiklilWN ik !M sM
Neiien6e» Lustspiel in S Xkten .

H»upt6 » l?t«IIer : LLM
i 5>tt? ^ivdeudaed u . ?»«1 S«16am « ul !

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie.
Schönschreiben ,
Rundschrift ««"
" leili dei schneller » » d
« rtiadticher ««» » „ »»««and «dsiiaei, Hlreisea

Lehrer ZtrauL.«»onentte. I». Iii .^ aaeS- und Abendkurse.
Tum -Unterricht .

L. Mar , lVR '
be-

? lan, »Am » . „ginnt ein neuerinrS im Rrlt . arttnenBanm - .».. « v» »rr Die»nrSabend, sind . Dien»-
tna» u . TamStaa » . von7 Ildr l>l » zur Poli,ei -
stnnde statt Anmeldttnaenerbeten i n Unterricht»-
lokal brt Herrn Natale

ltni > i « I
5« t ->» Ta - ,ledrer .

ÜÜIllSZUÜdlZüdi
gut g«»lSr><> un6 »teil

» slill » «!»

Ulbert Diener .
^ nn»dmeztellen:

Kelmstrklle Li .
?Iitrvnm»!sr , LSide-

?trsö« 3l . Wö»
Kraft, Ksi-Izr -IHliklburli

XSrcderztr . bö .
! Ztirkev?i,cl>e, velclie

d>z Vlittvocii »keexek,
i»t , Kinn in 8 1°» zsn
<v !e6 . » !>xslio>t v«r6en .

Kektung !
?l « f -irbei «en » Pettter -

Nöbet . iowie Deiora-
tionen erledigt schnell¬
ten» und billig .
Poslkarte an Bierdr
akndemieltr. K7. ra»er ,

.V»« I«

Wiederum tt» Tran »»
vor ! ÄftlbS

Pferde
eingetroffen . Darunter
Herr und Bauer . Stuten
und Wallache Aniuleb n
in I .»R«nr«nt . Hanvt-
strafte S^7. «nobloch.

Ein sriicher ? ran»port
IchSner , Overlünder .
Kijuk - Mueine

au » seuchenfreierMegend
ist wieder elngctrvssen
und setzt dem Berkanse
aus. M4H

uarl « eh,in ? ,
Schweine Handlung .

I> iirl«?Ii
MIttelNr. i!l>. Tele '.

illi ' ii- IWW , Siitli -ZlililSlielie
« Se« und Sädiiinch » werden vul -
nd sevariert von BSkM

« nl»anMeranftalt
rr EchwanenNrabe SS.

Uli? i sag M ! llllrllsgliiel ' !

^ k !ii8 ! ö8 ! ki ! !
üe» 25 ssebrusr

ksu 'e alle kllnsilick «, suck
»erdrock . TakngedZsso ,
be^skle nlek « bi^. xonciernpro
?alin cien revllon preis von

IS WTl « .
Nolidronttslittv V0 . SV,
I3V uncl mekr, je nack Liiüssc .

Xnksui im M22^ j
ttoiei 7um Srst ^ urstgiöekls ,

vorm . 10— '/.b l^kr »b6s.
Ungenierter Lin. sux ä6Ierstr.,
»1ebenr >mmer reckts psrterre .

X0ckon»MIv
Woknlimmorstilfilo
8pvi »vilmmvr»tilklv
^.vävratlikl « zzzz
8etirvidso»»al
In urovsr Xuzvskl
Leb ?. Ko5cke?l.
lizjttk-Nslle 10 - 18

Zabilk -^ '

Il,l» itttr ZU Xilmztl. z»

lluioil -. ldester
Xb d«ut« dl, vln»el,l. Kreits«.

LM I

'
ül liUMü !

(Z!iinren6» kkomS6ie mit
ÜS8MU8 Lkelstlsnsen unS

frelleelk kuck (x«u linoppcken)
in 6«n llsuptrollen.

vis WM lies Wk
k°ilm -L?k!u» in k ^ dteilunlien oack 6cm
xleictinsmixen ko,n »n von X»rl flgclor .

4 . z
» » »»

^ XvNZN ^
HHskGm ^zs

Xanstlensoke l)ksr!situnr Ig » l^s».
^Dekorative Xu»rest»Itunx Martin Isvvlix - V«».

I» 6en Hauptrollen :
U»u6 ciree -arckz . . AI14 »I4V
Konsul »laäiell . . Uieiiael IZobnen.
Dr. Xien - Ivunx. . . Uenrv Lre.

Xsigenöttnunii 4'/« Ulir. 3ZKS

8en5 ->tivn ! Sensation !

Lroß Lii-cu8--8ctiau
csri WMiiilei ' !
It»rl»ruds ^»»«tslluogskalle

— I'slepdon 4^70. —
tt »ut« vier ŝt » ?, 24. pekn 1920
u. morx«n ?S. t̂ ekr.

I Kd« n6» 7' , vlir. Xlienäs 7 '/« Ulir.
vor Mvsvll - Splvlplall

unter »n6erem SSM
v» Vaivioxvll «isr kaaktiaraatur

ckaroli bxsootlao'loll L avuS.
Snrvd äv» k»vdd!erUrss»eur

Nrnno nnä 6ev kivr dv-
X»nuu?a vr «l N . Ovnrall̂ .
!» kiyvlker VvleUrder. ?ro-
feosvrea vvä Avfvv !» . Spezlol - ^vr»!.« .

ll^ noav ln ckiessn Voi-sdvlluvxvv
v!nee 6vr KSsartixstev I Ŝvvuä' rsi't vUjvnIos
x?m »vkt, ä »Ü m d̂rvro per ôvov »a» tle-m
?ui»Ukv!N in 6or oinä , 6ov
»vlvxor «u d«trot.ev nvS 6 »s kz^votisivi -t«
Vive »vraf^sson . oknv Oof»dr »u

» vKe>f»! l«o »a voräeo.
— Slvdv »uvk r«cI»ktjovvUoa 7ot1. -—

lv 6«r »m KlivtHvood n»edm. 8 ITdr
fsmilien- mul iiinl! e? - vmtt >Iiil!i
ck»ri jväar Lvsuoker « in LUac! trvt vlvsüdrsn .

I Vorvvrk»ut im 2ix»r?»vd»ns klv5!v,U»rktp!» l« .
WKZWM D MM : . -

VV « » <cl » « ^. 30 .
Ileut « ? »».

l^ S « t.SN <tS5
Abenteuer

ller ledmöe Zliistten
in 4 Xkten .

>u» ckem I.eb»n 6«z vetettiv .

Asts ^ islson
in Drama

! 8ekjIlkrLtr . 22 I Xs 8vrstr . 5

81ilg ? eii
mit

Sz b̂!» Swolov«
M d Gilten .

Lrborgto »
eiüvi «

mit 3LLL
! Xletaniter ^ ol »»I

Kiitke 0or,cd
! e. V. W !nter,teln

liiedtgr !
mit

Nanj » 1'r» t »vlie«a
in b Xtt« .

^aed 8lk
var kW

Î u,t>-I>i»> mit
411» l4 «»It»?nr.

Wslcl » enu0s SO .

!Ü
"

» »

ßiliik », Paviielli .
Wrn . Tameii. Bilkkii .

gir >Oi >!i»ie mli> NilWiM
kauft in starker Ware sür Fournierzwecke
geeignet. HolzeiiillZufer gesucht. 3LKL

FournierImport
Hch. Kaufmann,

Karlsruhe
Sofienstr . 7S/78 . - Telefon »042 .

aikokol
Oer ßros » « Stvrnillm

Verbliilleadv Xttrslitloo« »!
Verve«en » to 8«o»»tlo>,«» !

Der xrov« KIe»«odr»nck l
ist kein ?en6enrtric>l , »on6ern ein k'llm
6er unerliSrtezten Var els- un6 üirku».
aen»at >on«i> in bialier nickt »«kannten

DimenrionenI

>.
K
o
»
o
I .

«in ?ilm von P»ok«v6«r Dr»-
madk un6 bl->>er unerreictit
re!c>>tialt>««r ^ u»ü>»twn, , «in
1'riumpk 6?r I îctUt» >6-1 ecknik.
Verfallt un6 inir.eniert voo 6em

bekannten
Allrs »! liloä a. L virpoot .
^»« en »!sn«n von 6er irSLt ««

erreieb >«ren V >rkur>».
Die Hauptrollen v«rk »rp«r»

6ie i>ellebten Kanaler
Ve !»»«

^e»n A^or«»«

un<j ^.aton Rllelrert.

a
i .

x
o
«
o
I .

Mi « » Soi 'feilligfte

NmmtM !

mitZ Meilern . Schwung¬
rad » Walzen, sind wieder
eingetroffen . PI » her.
Kvrnerstr. »I . II . B70»u

Ksrdi « !
I««N i«d«» Qnantnm
gi'Wi ' .eZili . üMi '.

Btorzh im . , »47a
»" Nide <>we alte

RMllmmllttlltze.
wenn auch zerrtffen . ?um
Umarbetl. Mr Kindervrtl
abgeben , Angebote un¬
ter Nr . BlNS?!« an die

Vri-ffe erb ten .
,i >,r eine » dalbiävrigen

Knaben w ' rd

S ^o» »«n Llngsng in 5tvukv >T«n
von Mk. SV — pan Motsr nn.
lZutv yuaUtSten! Mlieste ?rol»e !

^ !s « s « str . IS »
Ksin I^6sn. 31N ?sl . MS«.

liebevolle Mge
gesucht . Zuschriften unt.
Zkr. an die .Bad.
Preffe' erbeten
WM WIM ,

sucht.
Nr ZMftzum Decken «sucht.

« naeb. unt . Nr j
an die .Bad . P 'ekie

scukmßst
kann gegen Strob adge>
geben werden . B7VÜV
0» i», jiitippnrrerftr. !»«.« Utl »«»«.

BremchoWMj
Buch«» . ni<I,t «espalten. D«bn». 10- 20 ou>, in
L«. »o» lL»» m. abznaede».

Vbil . Senior ä Sohn. Vaumtecklien .
Neustadt a. o . H avdt.ltkka

Linig» 8limm«n au» I>«r pr «»»« :
Xurrl«r : Uan ve, mutet «in 1°«n6«n»»t0ek

un6 ist » t,xenel>m en » !t »«:I>t . 6a v»r
im Vorbeigehen6ie « bt6I>cl>e V >rkun «
er»KIint v̂ r6. Duponl'a tieacbiek u »6
Veaelimack , iatt >-l« 6en k">ln> mit aiiem
er6enk ioiien neu-'eltlicbenKomfort au »,

gsritner ^ i!tag »r«itu>>ii : Xlkoliol Mirkt
spannend vom er»>en bd ktrten U«>6
u >6 bistet Dnvbertrekkl ciie». kin Dii6
aus 6-m lieben xei»c>><wkt, erteilen6.
packend un6 bei allen 5?ena»tion«v
von reiner Lebünbeit. Uravo .

l.iokt!ül<l klltin«. I) >« s?rvart »n»en «inä
irn grollten Klalls ersol t. Lin buntbe-
vexte? DiI6 in vord>I6l cker >Vei »«.

ksrliner SSrsenreitun» : Di««» ^ Ikoboi-
motiv ist kullorsl M r̂kuoizvoll un6
0ber?snixsr>6 in 6ie iian6i »nx ein»«-
spönnen, okne je irzen6» >« » I, auf-
6i >nxl >ebe ?en6enr ru Wirken. D»
Ins/enierunx « ar aucii musterialtir .

lleutsoiie Isgesreitung: ?cb»rke Lbarak »
lerisierunl ! 6urck 6 « erstkla « i«en Dar¬
steller mscbt allein 6 >e»e» >V »xnm
denkbar. Die vollkommen ireliinxen«
XussmmendrSnxun« der Handlungaus
drei lieneiatiooen »tempeln den b'ilm
7.u einem Lreitin » . .

Vourrier : kin l-'ilm voll xexbickter Stei-
rcrunk der vielen kreixnissen boten
6er Neziekunst k . X . Dupont Ueleien-
bsit ru xlkn7.ender kntfaltun«. 334V

Kauft grbrailliitt Möbrl
lowi« «ans« HvchN «»
Pr«il«n. Z4S1S

MMr . 3SU!.



? ad,fche Presse -

Amtliche Bekanntmackuny.
Maul » « » d alanenleutd « detr .

RMt7a ^ bsatt . Dk « « t « « . de , Z4 . Fe » n >« r s » » . Nr . VL ,

5
In dem Gehöfte des Landwirt « Nu, » u Kock in

öllingen , illmt Rastatt . Ist dt « Maul - u . Klauen -
. uche auSgeb >chen Züg4

« vrrrgeblet ist das Senckengeboft ! Beobacht -
Angsgeblet die Gemeinde Söllingen .

Uarlsr » te . den 2t . Februar l »Z0 .
Bezirksamt II . O . A . «7.

Petroleum -Verteilung.
In der ^tclt vom

Viliwoch . den 25 . ssebruor .
bis D en » «og d ? n 2 . MSrz 1S20 ,

Wird in den unten ausgesüdrte « GesckSste« Petto -
He»m Verl tlt und zwar
I Ltr an » di ? H ushaltmarte X « . g SSr .VZ
» Ltr . auf den Abschnitt S der Petroleum »

karte ISN » 20 .
» er Preis detrSSi Mt . 3 20 lür 1 Liter .

Die Petroleumkart 'nlnbaber Nnd beim Bezug
wies Petroleums nick» an ein bestimmt » Geshäit
vcbund ' n . sondern können tbr Petroleum in sämi .
Kr! n untenvenetcknetcn Gesckälten beziehen .

Die Verteilung ersolgt durch nacksteh - ude Ge -
«ckälte :

t . « euttrrr OMtadt .
. In den Filialen des Leb -Bed -Berel «» . Rinl -
» eimerslr . 18. Lacknerstr >7 . SeNvtgstr 2S. Rudoll .
»Ir -ike 24

In den Filialen der Fa . Emil Bucherer D «r >
Imi ' r -Allce 80 Sumboldlstr . 22 . Rudolsslr . 1 . Ger .
tvigstras !" 10

In den Mltalen der Na . Psannluck ^ So ..
G -" ?g-?kri ?drie !' str 22 Gerwigstr . 52.

^ - rner durckt Ludwig Bübler . LackmerNr . 14
Itcgina Kubn . Geonl -Friedricksl , 24 . Geh Scherls
? ?^ dolistr 21 . G , Jakob . Ludwto - Wilhelmst - . 8.

U Wwe . . Georg -F ^1. drichslr , 2 . W Steinbock .
^ jcrwMslr . 48 . A MengcS . Durlacker -Allee ZS .
Vlmmann . Rudolfstr . 15. K Klein . Sckönfeldstr 1 .
p Frtibwald , Netlckenltr . 1K, Psattetcker . Sum -
» oldtstrake 17

2 . Annere Oltstadt
In den Filialen des Leb .-B d .-BeretnS . Dur -

lackerstr 3. Waldbornstr . 81 . Zävriigerslr . KZ.
In den Filialen der Pia . Smil Buckerer Zäd -

rlngersti -, 21 . Marlgratenftr . 40 . Durlackerstr . 56.
tkr ? nenstr , 10 .

In den Filialen der Fa . Psannkuck ^ To . . Dur .
lachcrstr . 1 . .qäSrtnScrstr IS . Karl -Frledrickstr . S.
Et instrafte 2 .

Icrn r durck : Jäger . Kran, . Steinltr . 10 . Li « .
Valentin . Kronenstr , 54 . Erler . Will » . Durlackerstr
K«! >? ten . Wilh .. Durlackerstr 2K Dieb . Mark -
Vrascnslr . 5 . V - tter . Adols , Zirk - t 15. Bernhard . B
W ' l" hornstr , S8 . Dressel . ^ Sbrlngerltr 1 . Debu .
Ääb ing ' rslr 55 . Zimmerer . Adlers « 5 . Förster M .
Kasanensir . 36 , W . Noe . Fasanenstr 47 . B . Merket
Markgratenstr . 44 . Jost Kronenstr . 28 .

Z, « tldstadt
In den Filialen d-S Leb -Bed -BereinS . « « «ar -

t - nslr 91 . Sckühensir . 41 . Rüvvurrerttr . 27. Wln -
terstr . 39 . Witbelmltr . 51.

In den Filialen der Fa . Smtl Buckerer . Morgen ,
strafte 17 . Marienstr . 58 . Sckübcnstr . »7 .

In den Ftli -ilen der Fa . Psannkuck Ä To . . RVV-
duirerstr . 21 . Winterstr . S4. Werdervlav 84.

Ferner durck : Baum . Wilb . . Werdervla « 27.
« ichard . S Wcrdervlav 4t . Sosbein, . M . Luisen ,
ltrake 8 Sckmttt . Karl . Mint rstr . ZK. Nets, . W . .
Marienstr . 9 . Kran, . V . , Werdervtav 37. Eis te .
Georg Märiens ! ' KK. Reis . Frih . Luisenstr . K8.
Mab r . Otto . Wiift lmstr 20 . Krau « . Karl . Sckerr .
sl -afte 12 Burkar , Werderllr kl A . Gieinman
Wcrdervlav 4Z . K Wen,el . Sckilvenstr . K4. N .
Dämmert . Sckiivcnstroste 82.

4. Mittelstadt .
In den Filialen des Lcb .°Bed .. Bere >n « . Karls « ,

x , Zosienstr 35 . Serrenstr . 14. Amalienstr . 14
Lcovoldstrake 2a . „ „ . . .

In der Filiale der Fa . Emil Buckerer . Blirver -
" ^ '

n den Filialen der Fa Psannk .x» »
v w,enstr . 29 Sosienstr . KV. Äarlltr . 1Z . Amalten .
^

ferner durck : Drogerie Notb Serrenstr . 2KM .
Löjcli . Serrenstr 35 . Sckwindke . Gartenstr . 13 .
T6 ' ^rning ?lmalienstr 19. Gebr . Sckars ! « M ' Ii n.
st-afte 29 . von Benroov . Sosienstr . 58 . Bausck Wwe ..
Waidstr 29. Sölller . Karl . Friedricksvlav 11. G .
Sciömann . BismarMtr 33a .

5 . Westftadt . .
In den Filialen des Leb .-B ^d .. « ereinZ . SckelkN .

strafte K. KrieSSstr . 2K4 . Gutenberavlatz 8. KriegS -
"

5
'
n den Filialen der Fa . Psannkuck » » « ..

Gutenbcrgvlnv . Krieasstt . 141 . Kailerallee 78 .
In den Filialen der Fa Emil Buckerer . KSrner .

strafte 9 . Ublandstr . 21 . Goetbestr 23
ferner durck : Gcbr . Scbaris . KrteaSstr . 105.

Eckwalx Otto . Katler .Allee , 15. Bielbauer Hck .
Sclillerftr . 4 . Dlimmig . Alois . LcMngstr . 51 .
» aurer Job . . DraiSsir . 21 . Neum ' nn . Kais r -
Aaee 35 . K Lös» . Körnerstr . 2« . Sönig Dr » IS .
strafte 1 . A . Solerer . Keiier -Allee 97 . L.
Aorkstr . k . A . Söntg . Borkstr . »4 . Frau W . Erle »,
Kri a >str 173 . v . Gutekunst . Sllbsckstr . 15. Sanscke .
i -essmSstrafte 47

K. Tiidweftstadt . . . . . . .
In den Filialen des Leb ..Bcd ..verein » . Boeüb -

strafte 28 . tlurvenstr . 13. Strickstr . . 0 . . ^ .
In den Filialen der Firma Psannkuck » To ..

B ' >̂ ltr . 14 . Karlstr 82.
?? rner durck : Wal, . Kurvenstr . 17 . Filcker . Otto .

Ka ^ sir . 74 . I Kail . Putlii lir . 1 - Krau Sckerr .
Roonlir 17 F Zink . Boeckl-str . 22 . Mansckott .
L -n . « r 13 S . Gerlva ^ AuSustiNr . 20 . « . Ludwin
Klaüvreckistr 18. Banscker . Sirscksir . 89.

7 . Mittilburs ^
In den Filialen des Leb .-Bcd .-VereinS . Backktr .

° "
I ^

"
den

"
FMalcn der Fa . Psannkuck » To ..

^
F -? nei durck

"
G

^
ebr . Sckar « . Rbeinltr . 5S S °l, -

»vartb Rbeinl » 38 . Single . PdilivVNr . 14 . Ravel .
Kultus Glnctitr 1. Eckerle . Serderstr . 13. Vogel .
S -irdtstr . 14. K . Gröber . Sardist . 13. Sckeuervttug .
Zibcinstr 4» . Gelckw , Feibelmann ^ Rbcinstr . 43a .

vogmann NveinNr 27 . Krau Luile
^

SollNft .
Kailcr -Allee 66 . E . Wagner . Gluckstr . 5 . R . Lam -
Verl Gliimerstr . 20.

8 . Griinwwlet .
In der Filiale des LcV .-Bed .>Verei » S . MSrscker -

^"
Ferner durck : G . « ol, . DurmerSbeimerstt . 70.

9 Darlanden ^ ^
Frolck Wwe . . Taubenitr . 11 . Leb .-Ved .-Veretn .

Ka ' t nwSribsir 24 Drogerie Bertick . Psal,str . 2 .
' 19 . Be '.eribein ^

Lcb .-Bed .- Vcrein . Mari . -Alerandrastr . 35 . Viann -
kuck 6 Eo, . Bulackerstr . 8 . Sanselmaw '» K -?! aric -
SNerandrastr . 18. Braun . Justus . Brcttcstt . 4« .
W Bär . Gebliardtltr . 58 . A . Ŝrau "
Aleraiidralir . 20 ^ F Richter . Vreiiestr K3. Alb
Wwe . . BreiteNr . 72 . W . Braun . Breitest ! . S2.

11 . Rvvvurr .
Leb Beb .- Verein , SanSesir . 1 . ^N^ier . Cor . .

LanNestr . 25 . von Venroov . Rastatterstr . b8 . MannS -
dorser Langestr . 22 . Psannkuck ^ To . . Rastatterstr

12 . Rintlieim . . .
Lcb .-Bed .- Verein . Sauptltr Maler . SauVtsA 8,
Frist siir Adrecknuni , nnn Ablieferung der Mar

ten Donnerstag den 4 . Mar , 1920 ^3L3
K - r ' srubc . den 23 . NAruar 1920

Siahrunnsmittelcrmt der Stadt Karlsruhe .

diese Woche
Karloffpl - Ersak

Kartoffeln werden overteilt :
l Psund vodnen zum Preise von M . 2 . 8V

Ms " d >- Kartoffelmark « 0 l,Z mit Anhang ab
Fben ^ Ä . . t .Äschöf ^ " -' « " newen

Vvnmikt
seit 8 Tagen Mild >t»«n
von IN gadren «Anna
Baudlkch ». » leiduiia :
schwarzer Mantel , weifte
Pelzgar itur . Soll sich in
der Stadt aukbaiten .
Auskunft erb ' tte an Ett -
lino .erstr,1 « . H .I . Nl0 84

«Gabelsverger » f. Ank . In
Miihlburg gesucht .

Änaeb . unt . Nr . AMIb
an die . istad . Presse ' <rd .

Noch nie iWelveck « !

für Platin , Zahnftebisse , Brenn ,

stiite . Kontakte nw « wzoos ,

Tamffon , Riidolsslr . ? 3 lLoS . I

Bester Zahler
f . Fl «scken . Korken . ? nm -
oen . Pavler . Alieile » ,
vieiall , S »aue » . » aar .
tloft - Haar alle Möbel .

Keller - » . Speickerkram ,
I . Nri « s . Kos ' nen -

strafte «5 . B7K77

Slsyzentk

Deteiligung .
Herr oder Dame kam

sich an der Verwertung
einer erstklaisilchen Er »
sin ^ nng mit
still beteiligen bei bobem
Gewinn Kur , ent chl
Interessenten nvilen ibr
Angebot an die Badische
Presse eins . » . Nr . A«227

Unterbeamter . mitte der'.0er Iabre . kotIi 5000 .«
Einkommen , vcnsionsbe -
recktig ». mit 4 sckulvilick
tig n Kindern , wünscht
mit einem MSdcken . nickt
unter 35 5>!abrcn od . kin-
derl ^ ' ^n Wi »w - , Wecks

in Verbindung , 11 treten
Ernstgem , Angebote u

Nr . HK18 « an die Bad
Presse erbet n .

v >et « » v » «» i . Hardtwald

Gekdmappe
mit J » patt . B775 ,

Ab,ubolen v . 5 - i! Uhr .
Zirkel .° . N. Stock .

» nttauf «n Äntto
eine biaugrane
m . weift Brust . Abzugeb
geg Belohnilua . BIN228

Kaiscrslrafte 3Sc^

Zox - Terrier
ä« asla » f«n . Ab,ubolen
^ uisenltr . 35. III ., l . B7NM

Tlicktig . GeschZttSmann
85 Iabre alt katb tod t -
loser Ruf lanaliibriger
S ' iter ein ^S anaesebenen
Restau '' '' ntS wünscht

Einkksirat
in Restaurant oder grd -
ft^ren Wirtkchas «?be<rieb
ES wäre tüchtig <n Dül¬
men oder Ii ' naer Witwe
Gelegenheit geboten eine
gute Stüve i Leb einen
t- eueu liebev . »Leben ?« ",
' iibxt ' n , u « ' Winnen de >n
es sehr daran
ein gemütlich S Seim -II
gründen . Nur ernstge¬
meinte Angebote unter
Nr ZK09S on »>ie Ba
discke Presse " erbeten .

MMMz IÄ !ü >

Die G - schiifi» ränme der AiiwellunaSstelle kür
» en Brc » nl,ol,bc,ua durch Minderbemittelte be¬
finden sich von rittlvoch , d . !!S. Februar ds . I » .
nn . in der Pest «,l >>?,iscs »ul «, lkrbvriiizenstr . 18. III .

werk siir 5ie minderbemittelte Bevölkerung »
KeschtiitSstunden von 8>>-— 2 ' ', Uhr . « iamsta S

tiis libr 8?88
Karlörube . 23 . Februar 1920. .

St !ir »« 5N! ciiter <!»i,t .

Mödel aller Art.
t? snrfckitunaen . sowie einzelne Möbelstücke .

W en Fed -M « « uker .
^ »binaschinen ulw . taust sornvckl,r »nd

An - nnd « erkauf . Z « h » i" » «rftr .

Viele vermög . Damen
wiinlcken sich bald gliick-

^ verheiraten .
Herren , auch ohne Ver¬
mögen , wollen sich ver¬
trauensvoll wenden an
tHzrniaaia , Ct »« mnik .
Rudolfstrafte BN5I

iiwei bessere B amte im
Staatsdienste 25 Iadre
alt . aus besserer Familie
wünschen die Bekannt -
sckast , Weier katb bSusl
or,og . geb Domen aus
nur guter Familie . Wenn
Neigung dann

Heirat .
Vermittl verbeten . An .
geböte mit Bild und Le¬
benslauf unt Nr . B75K5
an die . Badiscke Presse "
erbeten

Witwer , bess . Arbeiter
48 I ., evgl . . 2 Kinder 12
u . 17 I . . schöne HanSlial -
tung . wünscht mit Kraul ,
od . Witiv ^ oiine Anhang ,
am liebsten Schneiderin ..
, wecks bald . Ehe bekannt
, u werden . Angebote
unter Nr . Bl0Z »2 an di «

Bad . Presse ' erb eten .
A - lteres Fräulein , mit

schönem Barvcrin .. sucht
durch Verheiratung mit
Serrn von K0 —K5 Iabr
ev u . in gut . Verhält « .

U

Geil . Angebote erbeten

Heirat .
Für meinen Bruder .

Lehrer , katb 2? ?>aSre
alt . suche ick gebildete ?
Fräulein im Alter von
18—24 wahren Vermi¬
nen nebst AuSst uer er¬
wünscht . Nur ernstae .
meinte Angeb . mit Bild
unter Nr . B75K7 an dt ^
Badiscke Presse erbeten
Verschwiegenheit Ehren
s^cke ,

Heirat .
Sandw . . staatl . angest .

30 Iabre . sucht die Be¬
kanntschaft eines FrSul .
am liebst . Dienstmädchen .
, Wecks bald . Heirat
Angebote n Nr . B10180

an die Bad . Presse erb

Witwer , ob . Kind . . Mitte
40er . stattl . Erscheinung ,
vornehmen Charakter , in
aröft . Stadt Mittelbaren, ?
in anges . Stellung . 14 000
Mark Ein ! . , SauSbalt u
30 000 Mark Barverm ?
gen . wünscht mit Fränl
oder Witwe , ohne Kin¬
der . mit auter Vergan¬
genheit . tüchtig im SauS¬
balt u Kcr,enSgi >tc . , w .

bald . Ehe
in Brieiweckiel , u treten

Angebote u . Nr . B1009K
an die Bad . Presse erb .

Vermittler verbet . Str
Diskretion .

Overnsä « a«rtu erteiit
vorzüglichen

Wnzs Unterricht
gegen mSft ' gen Preis
Ol,erteil unt . Nr Bll >2<>4
an die . Bad . Presse " .̂

25 0N0 Md .
, u 5 ??, aus 1 . Avril von
Sclbstgeber auszuleihen
Angeb . unt . Nr . B10123
an die Badische Presse .

2S00 » 4K .
v . Selbstaeber a . 1 . Mär ,
geaen baldige SIück,a >!ln .
mit Zin « gesucht . l°>! eN ,
Offert , unter Nr . Bi «N4k
an die v ' ad . Presse erbet .
Strebsam «- « andltor

s« iht ii «», an «ondttorei
oder Kaffee

zu beteiligen .
Angebote unter M23V

an die „ Bad . Presse " .

Ein anta ^hendeS

Geschäft
aletck welcher Branche
wird , u kausen aesucht
Auaebote erbeten unter
Nr B1020 -Z an die Ba¬
ris ^ Vresse .

in Karlsruhe bei grSfte -
rer An,ablu >ia , u kansen
gesucht Angebote unt r
Nr . AK115 an dte . Ba¬
discke Presse " erbeten

Im bad od . würtiemb .
Echwarzwatd

mit S «c » d «» -V «nsio «
gegen Barwniung »u
kaufen gesucht .

« naeb . unt Nr . N77a
an die . Bad . Vresse " .

Wohn Hans
anct , llrin « Villa

mit 8—4 .̂ immerwobn -
nungen i> Garien mög
ltckit Weststadl v Eig -n-
tümer , u kausen gesockt .
Angeb . unt . Nr . 245k
an di " Damische Press e .
Hl . Wohnhaus ,
Millensi ' I mit ? tall und
Remise kür bald bezieh¬
bar zu kanlen aesitcki .

Angeb . unt . Nr . .̂ 6214
an di « » Bad . Presse " .

pisnvls Pisno
oder Vtan » ta . Sliia »l . eingebaut , 88tSn >g . nur>n/elir gutem Znstand gegen Kasse , « kanlen
a « t« Ä,t . mit auSsührl . Be ' chr . und Preiserbittet s»r . Psorzbeim . Eber « einstr - be 4.

K i rs o
z« kaufe » «esitckt . ^Angeb . unt . BlM8 '.>
an d. . Bd . Presse " , j

"
Heatttdiihile .

neu . oder gebraucht . Ie-
dock gut erhalten . , u
kausen g suckt . Angebot '
mit Beschreibung . Gros !?
?e . und Preis erbilt -i
? iirmiereln Biberack i .
Baden 1l7Ka

B
10298

S. lÄMm

KM Ät « ! i

Getrag . Kleider . Wüsche ,Möbel Betten . Stielet ,
kltZoli >- u .Sill >erwarei !
Brillante « . Ubren . Näh «
Maschinen,F ohrräder .
Tevpiche u . s . w . , u denk¬
bar besten Preisen .
ZW5M «LlillglZgkMs !.
Rndolfstrasie 23 lLaden ).^ r ^ efmarken -

Sammlun « f. Anfänger
zu kaufen gesucht .<? a » erstr . Kl . ^ Stock .B7M « « . « Irl s.

Vrillonkring
zu kaufen aelucht .

Angeb . iint . Nr . B10l58
an die . B ad . Presse " .

WeibWschine
gut erb ., zu kauf , aefncht .
Angeb . unter Nr . BI0I1K

ii ie . Bad . P resse " .

Schneidermoschtne ,
Wasch - n . Wringma !ch ,
K -dernki

^
Bettüb - r . ae . r

Züge , l Blocker , all . gut böte unter Nr . Z«!S20 an
-rh - lten , , u kausen aes .

die . Bad . P resse ' erb
Ang "b . uni Nr . B ' 02? Z
an dte Badiscke Presse .

Bettwäsche
au » gut Hauke,u kaufen
gesucht . Angeb u . ?,IN0 .'2
an die

ßl
'
ett - Wssel

wenn auch gebraucht , zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . BI0258 an dte
„ Bad . Presse " erdeten .
Knlkrlialt . -Nnz ' lg
Friedensw ., Gr l .8!>. zu
kansen , »sucht . Angeb
unter Nr , ZMS3 an die

ffe" .. BLd . Pre
Alte .

gut erb . zu kans . gesucht .
?>ändl verb . Angeb . nnt .
? >t ' I2a d. Presse " .

Fat »rrat,ol >n . Gummi
kuckt,n kaufen .

Endert », Kailerftrafte
Nr . 17. 4 . Stock B9774
v » «» «« - o . Damenrad
o . m . , u keuf . a »s. RK081

Wielandtssr . 20

WlM KU ^ öiüeiilzlimil .
auch ohne Mummi .
kauf »« gesacbt .

Angeb . nnt Nr . ANIZk!
an die . Bad Presse .

mit od . ohne Gummi , u
kauf . gel . Ana , n . Z5775
an die . Bad , Presse .
Mn - KIaWMtnW .
gut erhalt . , mit Dach , zu
kaufen aelucht ^ ngeb
mit Preis unter BIM40
an die » Bad Presse " .

« tnver - Lieq -

und Titzwage «»
aus gut . Haufe zn ka« s.
aelucht . Osfert . unt . Nr
Z58II nnd . Xad . Presse "

Haus
4—K Limmer , v Selblt -
kSufer aefuckt Sändler
verboten . Anaebote un¬
ter Nr . B10210 an die
Badilcke Presse erbeten .

mit 3 bis 5 Zlmmerwoh -
nunaen oder Do » » « l -
Wok,nt,an « aeaenbar
»n kante « « «Incdt .

A geböte en Hl 81

KarlSrnke . Hirstt »
Teleobon 2ll7 .

Schlafzimmer ,
1 Küche und
Speisezimmer
»»» Privat , el » » t.

Offerten unter Z453l
an dte . Badtiche Presse "

itksus
nuod ^ 574

Avt ? v!' I « » - ? »« »
06 . 8ovst ISrxII . ^ n-

^ ivvsen mit » cl. ohne
Z i . » rt «n ^ aiit .
g ^Ivoksrt,8oti,v » r ? -

>v» ! ,i . ^ Ucik -utvn ,-nöel . de ! Ort mit
N» I>nverk ? hr . m . so -
kortieer nd . « pätersr
vebsrnnsimo , / ak -
Iline n»o.d V̂ ' unsok .
zu kniik . xvsvellt .
-Xneekots srbitisi
cik>nm «>t . <? »: . Ikell .

f?Ien «zn«trnös 1 .

Süfett
Sucke ver losort ein «e.

brauckteS womSali « gut
erdalleneS Büfett An -
geböte unter Nr . 5K24«
an dte Badiscke Presse .

Alüchüinq
suckt kleines Landant
oder GcmUIeaiirtnerei
lokort zu kauken . An¬
gebote unter Nr . ZN211
an die . Bad . Presse " .

Suche zi KMn
Vlettriscve Motoren
aller Stärken , neu oder
gebraucht . AKOS
Sviratvohre «. Bterk -
„ noe . Vandesivliige ,
JsotierroSre .

>1 . « ut ? er ! i »,
Bliesibaden .

Schlichterftrasie l3 .
Zu tauten <r«sna,t

Motorrad . Wanderer
oder kl . 5 . II ., fahrbereit ,
m . ^ » lass . Au « , « chmid .
, . Schlüssel . Psaffenberg .
A . Schönau . B7555

IKsnistunsn
zu kaufen « ' sucht . Händl .
verbeten . Angeb . unter
Nr . ZK10S an dte . Ba -
disckie Presse " .

Nwei Freunde . 29 Jahre
alt , in Staatsstellung ,
wünscken mit Fräuleins
in Brielwcckiel , u treten

Auschriilten nebst Bild ,
welches zurückgesandt
wtrd , Nnd , n rickt n uu -

Teles » « » tvS .
Ma . unter Nr . BllWL an die ter Nr . Z6Z10 an dte

v7 « SiBadiI «be Prclle . Badilck « Prelle .

ReservemWazine
kür die t!« Pistole . , n
kaufen gesnÄt . 3SK7
I ! t>Inti » I <i

Geivehrkabrik ,
ttartsrnhe i . B .,

Waidstraste 4 .

Schellack , Leim ,

Eichenholz und

Fouin . er
auch in kleinen Ouau

gröfierer
zu kaufen

aein ^ t .
Sitteide » ' . , .-lkSZg

RNvviirrerstrnfie 8

Wetße Hemocn

iürKonsirmand
ll4 Jahre », gut erhalte » ,
zu kansen geiiicht Angeb .
unter Nr Z«L3l an die
. Bad . Presse " erb .

neu u . gebr ., sowie neue Büromöbel zu verkk
« " WZ » <? ? ? . Waldstr . K .

Uc Gmlner iioii LandVirlkl
Guterbaltene vantsnrte » für BSume anbin »

de » und dergl . , u verkaulrn ZtilÄ
Werkttätte Chinger ,

Bachstrake 7». Tele »»« « tt «.

noch so gut wte neu
IFriedenSware ». preiöw .
zu verkaufen . Hein,ich
!viiil !er , Klavierbauer ,e <tiild »» k«r . 8 . Billig «

Orchrftrion
mit 3 Walzen zu te lüns
Stocken , auch kür ? an, ,
niusik geeignet . 20 Psg .
Einwurl . tn tadeliolem
Zustand , vreiSwert zu
verkauf . Angebote unter
Nr . <>10380 an die . Bad ."" resse " .

ZU verkaufen '.
etne >/> ältere Getae . etile
Standuhr lGoldbronee )
mit Glasglocke ) eine
Ztalilkafsctte 30 40/14 >in .
Näb ' res Redtenl, ->cher.

LI » . St . B7KK5

Adkord - Zit ^ er
u verkaufen b . Meie » ," ibelmst .2 «.H ' » . l» ,B " "

klkkvfSZitkiizr ,
nock neu . billig , u verkl
Angeb . unt Nr . B10178
an die Badiscke Presse .

NrtnemglliMiilk
rund 10 000 .00 am grok ,
in allernäckilter Näbe des
Friedhofs , u verkaufen
oder aeaen aröker >S
SauS oder ?»abrikanwc -
len , u verlaschen . Nä -
beres im Baubüro Rla -
demiestrafie Nr . 28 . Te-
l " ' lion 5ük BI0210

Motorrnd Vandercr
2 Z ., 5' , ? » . , sahrbereil
zu verkaufen . B102S0

VI . Slii »,, .
Kavellenstrafte 42 . vart

i<u verkaufen eine

m . Vorgelege u . Riemen »
Ickeibe da,u l Elektro¬
motor mit Kuacllqaer ,
» 1>8 . I «0/ü2U Volt
s55rtedenSwäre >. da,u
vassd . Sckalttatel . Sckal
te? u Kuvserletlnna lo-
wte 18 m laufende Rie¬
men Werderviat , 81 d
Wiitmann BI02I8

» Jtnverial " . Sichllchr . n .
.°!weisorbband . bill ner -
käufl . R . Beiler . Hiiblch -
str

Gu » erhaltener

mtt dazugebörig - oi Ein¬
spänner - Gesivir » «n
ver »ans «n . ^ esschiianng
, «sche I u . B75S8
Nafta »« Veopoldrina24 . 1.

?iu verkl ein bereits
ncner Pritschen ^>aaen
- trka Z0 <Ur Tri akrall .
sowie eine schöne Haiis -
' -' tie . Razviirr . Säwen -
ltr 19 . ?l,ina B 7K81

Schreibmaschine .
gebraucht , zu verkeilten .

Nä >.„ k , « ,al ?,s»r . 4 .
Woffenladen . B1s >28?>

.̂ mentkäs en
ans Eisenbeton dünn -
wand !« 0 .70/0 .70,1,?n m
im Richten " rc»s>, etwa
k 7sm It . enthaltend sind

oe ^ kan en . s« eeig, ' et
>ür Fische - u Eierb ^nd -
lungen : zum Flalchen -
"einii ' en . Wasser - oder
Svülicht ebälter ?c . Nä¬
here » im Bai ^düro

vt « d «mi >estr . V».
— Telenb . 5ÜK —

Zn vertanlen :
skadeneinkicsitinsi
für SvezereiaelchSft . ca .
IM Schubladen , Vaden -
tbeke . Oelbebält . m . ?1a !?>
Vorrichtung , stein . Salz -
bedälter , »Mi Ltr .. etfern .
Ftrmen ' chiid . 100X50 om
aroh . alle » n gutem Zu¬
stand . Zu erfragen unt .

in d er »la d Presse

Für Friseure !
Komvl Damcneinrick -

tung . 2 Toiletten bi 'tig
, u verlaufen , Zu erira -
gen unter Nr . B9K82 tu

Badischen Presse .

tzkdmi ? üei ' er . 5isn
'
e

anS 2 17Elken N . 12 und
10 n>-" tlniverioleilen ' n -
l ^ mmenoenietet zwi ' chen
Kopf n Fnftptatte <,!>7sn
long . 40I >e>s>I<«>Tragföhig -
s - tt . zu versanken : auber -
dem ist eine Partie

Mouiereisen
in Ringen , st mm stark ,
abziiaeben , N ^ ere »
«ta « b <i '' » . Akademle -
str . 28 . Teles . KW . B " ' '

Büromöbel
an » erster Hand tn erst¬
klassiger Ausführung z«
kausen gesucht von llS »

» ern « ba «>! .

Möbel.
gebr .. aller M «Mt .
Angebote mit Preis unt .
Nr . ) 88NK an dte . Bad .
treffe " erbeten .

nrlma Matrav .. Stühle ,
besser . Tilche , vreiSwert
zn nerkanlen . Schulter ,
Vtöhrlaelchäst . Lndwia -
Wilbelmstr . 18. B7K51

Lsn vrivaler

zu ka -fen qesucht :
1 Slelder ' chrank
1 iickerschrank
I Hormsnium »
1 §? aschkomm » d?

t zttfammeuklovvb . Z «-
linderbnt , Kovfweile 58.

Off . m . Preisang unt .
BI0270 an d . Rad . Presse .

Wt neues Vertiko
, ii verkaufen . B7kgl
3t «k. Draaoiierkalern « .

Fom lienaebiiude .

Kofa
aut erhalten . sowte
Svtellcl Gröke 75X45 <-,n
losort , u kausen aekuckt .
Angebote mit Preis un¬
ter Nr . B >0188 an die
« adilcke ^ Prelse erbeten .

Kinder - Bett
zu kaufen gelucdt .

Aiüieb . nnt . Nr . Z5770
an die . Bad . Presse " .
Ein Nitnübgten - Srtt ,
1 Schrauk , aut erhalten .
, u kaus . gesucht . Angeb .
unter Nr . B101K0 an dte
.,Bad . Presse " erbet .

Sauber . Bett ,

Diwan
i . Preis V. 500 b . 900
a - luckt . Ang ^ unt . Nr .
ZK114 a . d . Bad . Presse

Tadellos erhaltenes

FMMMett
m . 2 Kissen , rot . Bar¬
chent . evtl . auck lieber
, u » da,ü . aus guten
Sause , u kausen gesuckt

M ? ten zu kaufen geIucht . ! Angebote mit Preis un -
Aiigeb , unt . Nr . Il57alter Nr . BI0150 an di :

«n dte . Bao . Preli « ' . Badiscke Presse erbeten .

8u vertauien : Salon ,
einricktima Badeeinrich -
tnna Bowlimkrua Ob » ,
servier n 2 ? - mven
NowarkSant 1? III B7K07

1 Pomp ! Bett .
IDWan . ISchrank
sehr schon , u . verschied , ist
billig,n » «»kaufen .

Brendelbeeaer .
? elsi » as»r . 2». ? . B7K75

mit Matratze , auterhalt .,
zu vei kaufen . n>t71

Soffenstrahe 7-!. 2. Stock .
Einaana Messing strafte .
« is . Sinderltttlftelie

gut erhalten
zugeben . B7S88
tAerwia strafte IN. >V . r .

billig ab -
^ 7t

wie neu . im Betrieb zu
leben . Z8 '42 ? 8 . m . Zwei -
fiammrohrkeffel . für iede
Feuerung , adzugeben .

Besichtigung und An -
geböte in der Branarei
t ^ vn ^ . Brciscch . 11 üNa

Arlteres Motorrad
mit Gummi , für 500 ^
zu verlausen . H . Hunn ,
Kavellenltr . 42 . v . B >°»

UÄvKvN -

Linnsvktung ,
neu . weih lackiert , best ,
aus einem grok . Kiichen -
schrank . l Tilch , 2 Socker
u . einein schönen Schalt ,
ist für l »»0 Mk . zu verk .

Kaih . Börinoer . Mark -
grasenstr . 4i . iV . Zi>25l

PostUnis . - RvÄ
lFriedenSware , blau ! zu
verlausen . « tliMs

Lutsenstr . t . S. St .

g' lne no ^>ant erhaltene
NSWas ^ ioe ^

b, ° ia

kaufen . An »ulehen von
5 Nlir ab Marienstr . 5k
? . Stock , rechts . BIN804

Wauamoschivr „
"U ,

»II verkauf . ">750l>
Baldes . Waldhornltr . 4 .

l ? » rln >»mas «k>in « mtt
Giiinmireif . " nt erh l -
ten , nn ^ 1 ">' k>?a « ltls <k>
mit Ztnkbelchläa zu ver¬
kaufen . ? >„ r »a «>>. i' eo -
voldstr . 0. 2. St . »11N?5?

lLW - lUlhelielnrlcht " ,
? Kerren » n . ?

? a
'

rMr .
°
.̂ er7a

"
.^ n !

B7K4<! Bachstr . !U . IV .

Gasd ? rd
mit ? ilck n - Backhaube ,
snw . Bo « elkLIii >e . zu verk .
B7kkü Ronnltr . II . III .

ikiei '- erttochhcrd
zn verkauf . B1008 ?
Bachstr . 7? .. lW erkftätt ' I

Ein Kinderwagen
ohne Dach . a . al » Stuben¬
wagen geeignet , zu ver¬
kaufen . B7KS5
Nälv ? eovoldstr . 2I . vart
Gut erbaltener Kinder

waaen . ohne Gummi
biNig , u verk . B10280

Rintheim . 0rnststr . 80 .
Eine ganz nene

für ServiersrSulein . so¬
wie ein Paar Damen »
halbst !, « » « , Gr . SS . sast
neu . b . z. verk . Krämer .
W aldNr . 8 , lü . B7K78

4—SIXW » tili »

M liSliM

Vröfte 2S X »». einseitig
bedruckt , etwa 0 .K wn
stark , zn verlausen . Äv -
gcbote unter »Karton
Nr . ZS875 an dte . Bot
Presse " .

Vimbeer - , Stacdel -
be « r - , JokanniLberr -
ttränltier billig zu verk .
Klauvrechtste , ll . IV . . l .
^ lt >ll0 Heim

Friedensw . in verkans .
«karlörnde -Miihtdura
Lnieiingerstr . lW . B7VS1

t tveckerslandud ?
l Laar AedeitSH »»»« .
l P Schnl -ftiet » r . « .
t Damen .lkhrrln «
l D -Winterhui , scdtvz..
1 verreissc ^hut , K 57,
alles vrcisweri , u »ert .
Anzusehen von li — '42
Ilde Turmftr 7 >l . 5 St .
ItnkS . B10LZZ

vüumml » LnsttMen -
FrledenSw .. neu billio , u
nk Klauvrechtstr . N . IV.
links Heim BlMl »

Uar7e
"
r Zckst ^ vjl -i

für mittl . Figur » reiSiv .
zu verkaui n . Händler
verbeten . Anzui .zivllcheil
l u . Ubr . B788 »
Karl -Wilbet « «,» . ?« . III,

livöeMZntsl ,
gm erbauen , iür milkt .
Fiaur , u verk An,uled .
, w 2 und 4 Ubr uackm .
Neück Belf - rtltrave 5 .
Hinterhaus BI0I5 ?

Ueberzieher
gut erhalt ., für l8 stäbr .
zn verkaufen , ZKI4S
Bürkltnstrafte 1 . 4. Stock .

erdäl . kel ' rock ' ÄnM
, n verkaufen Bl »ZK<>
? neck. Kavellenstr . ?^ . >>̂

Echter S " 0lt5 -mm
lmittl . Ftgurl m . Svort »?
strliwolen u . Müde bill .
»u verkanten . ZS22S
Saileralle » M . Hinter «

hau » 2 . Stock ,
Sin schwarzer BT»«
Loililnvnion AMI

mit kurzen Holen litt
kleineren Knabe « dtlli «
zu » erkauf , Verchenltr <>
4 . Stock , lk » .. Mtltlbee «.

zu verkaulen lFrleden »«
warei . Sand . Ausarten »
strafte 15 . - tb . vt .

>» e>,er vrakttlcker

Kakkoanznq
dkl EiitawaN m kvelt »
Ickl Fia tadello « erb .,
kckw lieber,leder . mtttel »
ar starke F ' a . lchw . Tuiti »
ovve mtt Wette neu kl

schs Kia . . vreiSW abzu¬
geben B7K67
^ ss- nweinstrat >e 52 , tt .
A-elrad

Urber, ' » «>er « INt .'
Mantel und zwei Paar
eckiaftNI « «» ! . neu und
oebrau 's' ^ zn verk . B "̂ "
Durl .- RNee kg . S Tr . t.
^ eine lchinz, « tnloiiote »l^ r . 174. Mantel , btaune

Iovve u Weste , aut er¬
halten , in verkante «.
Händler verbeten

Karl - Wtlbelmstratie l>H
Felltaner . BlN ? ^4

Zu verkaufen : l Stück
araub ' axes T « ch
mit Samtavoilkattone «.
14»> eni im Quadrat ,
vassend « I» Ztmmerdeko »
ration oder für kleine »
Polstermöbel 2 Paar
Znlanterieftietel Gr 2?.und,1l . Tapezier,rlchStt
^ vxauvr , Klauvrecht »
strafte 18 . B7 «4«

Schwarz ? ilzhut .
wr . 55,1 aut . Ftlt . zVr . »-
50 Mk .. sowie etn « it ««^
Mantel , bellgr . zu ver «
kauten . B7S1 »
B - ick. Kariftr . M . Vtb . H

, u verkouien . - Bl0S75
Ma rkgrasenstr . ZS . IV . r.

t Nc » r Krrrloüiklel »
wr . 4? . zu verlaufe ».
Bulach , Bretteskr .
bet Wrawliid . » ' ! »<
"

? » verkauf . : I D . lan «e
? tiefrl .^ r4 >. 1 P . K « » » .'
rebniirsehub » , Gröfte «
Berthotdt . « erwiat »«!
2» . 4 . St . r . - B >N2<4

? Pagr nene Cchvhe
wröfte »3 . weil »« tte >«,
billig zu verkau . B77N

Friedeuklrak « At . .

MWWiW »
Ichiibe , sowie l Pr . liarle
« rbritstchuli » zu oer «
kauien Karlsir . Gtbz
4 . Stock . B7 »B

Brannwallach
ach' iäbrtg «Stnlpi fit^
Landivtrtl » gs geetgnet ,
ebenfall » ein leichterer
Sä . immeiwallach

wegen Futtermangel
verkaufen . Torlanden ?
Federbachür . 87.

Etn wachsamer

Hofhund
u verkk-lNottwetlerl ist

Ztmmergeichäkt
KriegSstr . 2» ><.

Mittlere und Karle

Lüusmchweine
zu verkaust « . « t ?4

Maser , Grii « « i » kel ,
DurmerSheimerstr .

k 228 . Tel - vhon ^5SS .

Zu um . :
'

? .7/e ^
Dompfaffen » Z

H . Hunn . Kapellen » . 42L -

PSPSUV » .chö
'
ne -

KSii « . gut sprechen »
sür 250 Ml . , u verkam -
II . Uui, » . Kapellen ^

strafte 42. v ». BH 'Ä

? teiliger Haseasiall
»II verkaufen . Bür « e«z
trabe !-u. S. St .
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